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Kreativ, praxisnah, top ausgestattet und menschlich 
Jetzt eine staatlich anerkannte Ausbildung am bib International College in Paderborn starten

Paderborn. Mediendesign, In-
formatik, Wirtschaft und Ga-
me: W er jet zt s einen S chul-
abschluss g emacht hat u nd i n 
die kreativen Bereiche der Job-
landschaft einsteigen will, fin-
det noch in diesem Oktober ei-
nen opt imalen St art b eim b ib 
International College. Das pri-
vate Berufskolleg bietet Ausbil-
dungsgänge für Bewerberinnen 
und B ewerber m it m ittlerem 
Schulabschluss und Fachhoch-
schulreife ( Abitur). W er a n-
schließend noch ei n St udium 
absolvieren mö chte, k ann d as 
nach ei ner z weijährigen ( mit 
Abitur) oder d reijährigen (mit 
mittlerem Schulabschluss) Aus-
bildung a n ei ner der P artner-
hochschulen des bib machen. 
„Wir s tehen f ür d urchlässige 
Bildungswege un d un terstüt-
zen u nsere St udierenden b ei 
den v ielfältigen M öglichkei-
ten, die sie bei uns haben“, sagt 

nen Unterricht n ach neuesten 
didaktischen Gesichtspunkten.
Die Dozenten am bib sind kei-
ne puren Theoretiker. Theorie 
und Praxis sind eng verzahnt, 
alle Bildungswege sind staat-
lich anerkannt, um den Stu-
dierenden eine Top-Ausbildung 
mit besten Chancen auf einem 
globalen Arbeitsmarkt zu bie-
ten. Das gilt für alle Möglich-
keiten, d ie das bib bietet: Das 
sind die Fachbereiche Medien-
design, Informatik, Game und 
Wirtschaft. 
Ob Au sbildungsinhalte u nd 
-organisation, Abschlüsse und 
Prüfungen, Campus & Wohn-
heim, Berufsperspektiven und 
Finanzierungsmöglichkeiten -  
alle Themen werden beim bib 
ausführlich erklärt. A lle Infos 
zur (Online-)Beratungsveran-
staltung oder zu einem persön-
lichen Termin kann man online 
auf www.bib.de finden.

Am bib International College lernen die Studierenden in modern aus-
gestatteten Kursräumen.  Foto: privat

Schulleiter Frank Lammersen. 
Zu den Vorteilen am bib zäh-
len k leine Gr uppengrößen (in 
der Regel 25 Studierende), die 
eine i ndividuelle B egleitung 
durch Dozenten und Coaches 
garantieren u nd ei ne k reative, 
inspirierende L ernatmosphäre 
schaffen. Außerdem bietet das 
bib eine topaktuelle technische 

Ausstattung in modern gestal-
teten Unterrichtsräumen. Unter 
anderem sorgen das Game-Lab, 
das E-Labor, g roße Pools a n 
PCs und Macs und eine immer 
aktuelle Software für beste Vo-
raussetzungen. El ektronische 
Whiteboards u nd e ine c am-
pusübergreifende W LAN-In-
frastruktur sind die Basis für ei-

– Anzeige –

Tobias Keßler (links) und Heike Bennink (rechts) von der städtischen Abteilung Öffentliches Grün freuen 
sich mit Unternehmer Heinrich Krähenhorst, dass die ersten Kinder aus der Nachbarschaft bereits Freude 
haben an der neuen Nestschaukel auf dem Kinderspielplatz am Niggenkamp.  Foto: Stadt Rietberg

Auf die beliebte Nestschaukel wird nicht verzichtet
Krähenhorst-Spende macht Spielplatz am Niggenkamp komplett und erfüllt sämtliche Wünsche

Mastholte. Der neue Spielplatz 
am Niggenkamp in Mastholte 
nimmt i mmer meh r G estalt 
an. Wie in den a nderen Orts-
teilen auch gibt es in Mastholte 
nun end lich w ieder ei ne S eil-
bahn. Zusätzlich wurde jetzt ei-
ne Nestschaukel aufgebaut, die 
der hei mische U nternehmer 
Heinrich Krähenhorst gespen-
det hat. Weitere Spielgeräte sol-
len noch in diesem Jahr folgen.
Im R ahmen d er Sp ielplatz-
planung un d in  z wei A nlie-
gerversammlungen ha tte d ie 
zuständige Fachabteilung Öf-
fentliches Grün der Stadt Riet-
berg d ie Wünsche der Bü rger 
in der Wohnsiedlung abgefragt 
und aufgenommen. 
Eine m ittelgroße Spielkombi-
nation zum Klettern und Han-
geln soll noch kommen. Eben-
so ein Dreifachreck. Weil auch 
die S eilbahn ei n d ringender 

Wunsch war, hätte eine zusätz-
liche Nestschaukel das Budget 
gesprengt, obwohl diese eben-
falls auf der Wunschliste stand. 
Hier aber sprang der Masthol-
ter Bauunternehmer Heinrich 

Krähenhorst ein, der sich dem 
neuen Wohnbaugebiet verbun-
den fühlt. Er versprach die Fi-
nanzierung zu übernehmen und 
steuerte 2000 Euro zur Spiel-
platzgestaltung be i. U nd so  

können nun alle Wünsche der 
Anlieger umgesetzt werden. 
Sobald die noch versprochenen 
Spielgeräte installiert sind, sol-
len abschließend noch Sitzbän-
ke aufgestellt werden. 
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Wolfgang Ewers (v.l.), Alfred Brockschnieder, der stellvertretende Bür-
germeister Detlev Hanemann sowie der 2. Kreisverbandsvorsitzende 
Markus Kaiser freuen sich über die Zuchterfolge. Foto: RSA/Steg

Vorzügliche Ergebnisse für die heimischen Züchter 
Die 54. Rassekaninchenschau im Parkteil Nord lockte nicht nur das interessierte Fachpublikum an 

Rietberg ( hds). Bereits z um 
54. M al pr äsentieren d ie 3 0 
Mitglieder d es R assekanin-
chenzuchtvereins Rietberg und 
Umgebung i hre Zuchterfolge 
der Ö ffentlichkeit. I m V or-
feld wurden die 110 Tiere von 
dem Richterteam genau unter 
die Lupe genommen und mit 
Punkten prämiert. Größe und 
Gewicht s owie K örperform 
und K örperbau w aren u nter 
anderem zu bewerten. In den 
vergebenen N oten s piegelte 
sich dann auch das erstklassi-
ge Wissen und die Fachkom-
petenz der heimischen Züch-
ter wider. 
Zur S chau g estellt w urden 
zwölf R assen i n den u nter-
schiedlichsten F arbschlägen. 
Wolfgang Ewers a ls deren 1 . 
Vorsitzender freute sich sodann 
das g leich z ehn T iere m it der  
Note V. für Vorzüglich prämiert 

wurden. Einen großen Beitrag 
zum Erfolg trugen hier bei der 
erste V ereinsmeister A lfred 
Brockschnieder au f H avan-
na (482,5 Punkte), gefolgt von 
Burhard Bro ckschnieder au f 
Satin Havanna (481,5 Punkte), 
sowie der d ritte Vereinsmeis-

ter Wolfgang Ewers auf Klein-
chinchilla mit 481,0 Punkten.
„Wir haben diese Ausstellung 
ganz i m Z eichen ei ner G e-
dächtnisschau ausgeschrieben 
für d rei au s u nseren R eihen 
jüngst ver storbenen Zü ch-
terkollegen“, s agte Wolfgang 

Ewers, der a n d as g roße En-
gagement der ehema ligen 
Züchterkameraden im Verein 
erinnerte. 
In ei nem Z elt de s G arten-
schaupark Nord w eckte d iese 
kleine aber feine Ausstellung 
das Interesse aller Altersgrup-
pen. Dazu gab es Kaffee und 
Kuchen sow ie ei ne Tombola 
mit etlichen Sachpreisen.
Wer sich der Züchtergemein-
schaft a nschließen m öch-
te, u nd F reude a m U mgang 
mit dem Tier hat, ist herzlich 
willkommen. Unter der Inter-
netseite www.kzv-rietbger.de 
kann der n ötige Kontakt auf-
genommen werden. Ein Verein 
lebt vom eh renamtlichen En-
gagement. Hier ging ein gro-
ßes Dankeschön an alle hel-
fenden Hände, welche zur 
erfolgreichen Ausstellung bei-
getragen haben. 
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Anja Niehaus,Renate Pörtner, Christian Terhechte, Andreas Sunder, Al-
exander Kostka, Markus Hüllmann und Heiner Wortmann sind über-
zeugt von dem Campus-Projekt.   Foto: RSA/Steg

Modern eingerichtete Konferenzräume bieten Platz für Meetings oder 
um Präsentationen vorzustellen. Firmen oder auch junge Start Ups kön-
nen sich solche Räume mieten.

So soll e iner der vielen Räume aussehen, in denen sich Kreativgruppen zusammen hinsetzen können, um 
Ideen zu entwickeln und sich untereinander zu vernetzen.  Grafiken (2) Spooren Architekten

Eine Denkerwerkstatt inmitten der Emskommune
In Rietberg soll der Neuland Campus entstehen und zu einem Magneten in der Region werden

Rietberg (mad/hds). Es ist ein geradezu visionäres Projekt, 
das d irekt ne ben de m A real de r L andesgartenschau h inter 
dem Lind am See realisiert werden soll. Die Zukunftswerk-

statt im Herzen Rietbergs mit dem Namen „Neuland Cam-
pus“ wird Firmen die Möglichkeit bieten, sich zu vernetzen 
und Ideen zu generieren. Schon 2023 soll es losgehen.

Richtig g ute Ideen entstehen 
aus v ielen Ideen – d as dachte 
sich auch das Betreiber-Kon-
sortium der ho chmodernen 
Denkschmiede. „Das ehrgeizi-
ge Projekt brauchte Kompetenz 
aus verschiedenen Bereichen“, 
sagt Christian Terhechte, Me-
dienunternehmer au s R he-
da-Wiedenbrück un d B e-
gründer der Idee des Neuland 
Campus. Unterstützt bei seiner 
mehrjährigen Planung w urde 
er durch seine Partner Venja-
kob Maschinenbau, d ie Steu-
erberatungskanzlei Wortmann 
& P artner au s R heda-Wie-
denbrück, K raft M aschinen-
bau au s M astholte, s owie der 
Kreishandwerkerschaft G ü-
tersloh u nd dem Bü romöbel-
hersteller Febrü au s Herford. 
Die Idee dahinter: In der Zu-
sammenarbeit m it de n S tär-
ken anderer sollen am Neuland 
Campus Meh rwerte g eschaf-
fen werden und die Unterneh-
men b ekommen d ie Chance, 
Potenziale zu schöpfen, die für 
sie a lleine u nerreichbar o der 
nicht leistbar sind.  
Dort wo jet zt der Bau hof der 
Stadt Rietberg beheimatet ist, 
soll d as Pro jekt G estalt a n-
nehmen. Au f ei ner G esamt-
nutzf läche vo n 3. 500 Q uad-
ratmetern sollen am Neuland 

Campus 190 Arbeitsplätze für 
Handwerk, I ndustrie u nd a ls 
digitale K reativwerkstatt z ur 
Verfügung g estellt w erden. 
Zusätzlich gibt es weitere Be-
sprechungs- un d V ersamm-
lungsräume. W erkstätten, 
Tagungsräume, ei n R echen-
zentrum u nd ei ne Ca feteria 
sollen d as A ngebot a brun-
den. Heimische u nd au swär-
tige Unternehmen aller Bran-
chen können sich im Campus 
einmieten; also produzierendes 
Gewerbe, aber auch Freiberuf-
ler, Startups und auch Hoch-
schulen werden die hochflexib-

len und modern eingerichteten 
Arbeitsplätze angeboten. Geht 
es nach dem Willen der Betrei-
ber, so soll der Neuland Cam-
pus zu einem Inbegriff für die 
Innovationskraft in  O WL 
werden. „Eine harmonisch ge-
staltete Einrichtung soll inspi-
rierende Denkräume schaffen, 
und das in einem grünen Um-
feld. Mit dem Neuland Cam-
pus wollen wir Menschen wie 
mit ei nem M agneten a nzie-
hen, auch überregional“, so 
Terhechte. 60 Betriebe haben 
laut Auskunft der Betreiber be-
reits Interesse bekundet. 

Das A real h aben d ie Verant-
wortlichen z um „ marktübli-
chen Preis“ von der St adt er-
worben, g eben sie n ach der  
Frage n ach dem K aufpreis 
Auskunft. F ördergelder g e-
be es keine. Dafür ging alles 
recht schnell: Erst vor etwa vier 
Monaten war das Konsortium 
an die Stadt Rietberg herange-
treten und habe d ie Idee vor-
gestellt. Nun hatte der Stadtrat 
grünes Licht gegeben.  „Für die 
Stadt Rietberg ist d ieses Pro-
jekt ein großer Sprung Rich-
tung Zukunft“, s agt Bürger-
meister Andreas Sunder. 
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Bürgermeister Andreas Sunder (v.l.), Renate Pörtner (Abteilung Wirtschaftsförderung), Matthias Setter 
und Jens Hökenschnieder sind froh, dass nun eine schnelle Lösung für den Bauhof in Sicht ist.

Der „Zugriff bei günstiger Gelegenheit“ ist erfolgt 
Der städtische Bauhof platzt aus allen Nähten — Umzug auf das Gelände der Firma Ellermann

Manchmal fügen sich die Tei-
le beinahe wie von selbst: Visi-
onäres Denken war schon lan-
ge ein Thema in Rietberg, der 
knappe P latz und d ie feh len-
den Erweiterungsmöglichkei-
ten de s Bau hofareals a n den  
Teichwiesen eb enso. M it der 
Anfrage der N euland-Cam-
pus-Betreiber und der Neuaus-
richtung der Firma Ellermann 
lag die Lösung auf einmal auf 
der Hand. Auf Polizeideutsch 
heißt das „Zugriff bei günstiger 
Gelegenheit“, bezeichnet Bür-
germeister Andreas Sunder in 
seiner vormaligen Berufsspra-
che d as Pro zedere, d as d ann 
folgte u nd au f ei nmal g anz 
schnell üb er d ie Bü hne g ing. 
In diesem Zusammenhang lobt 
Sunder die Rietberger Politik, 
die zwar viele und auch kriti-
sche Fragen gestellt hatte, aber 
sich auch schnell von dem Vor-
haben überzeugen ließ. 
Und d as v erwundert n icht, 
denn d as V orhaben s chlägt 
die b ekannten z wei F liegen 
mit ei ner K lappe. D er Bau -
hof w ird au f dem A real der  
Firma E llermann ei n 47.000 
Quadratmeter großes Grund-
stück b ekommen m it i nsge-
samt e lf G ebäuden u nd H al-
len, d ie 8 .600 Q uadratmeter 
Platz b ieten. D avon w erden 

rund 3 .000 Quadratmeter an  
die b ereits jet zt dor t a nsässi-
ge Firma Kintec Solution ver-
mietet. Z um Vergleich: D er-
zeit h at der Bau hof f ür s eine 
41 M itarbeiter u nd 6 0 Fahr-
zeuge lediglich 9.500 Quadrat-
meter z ur Verfügung. „Vieles 
muss d raußen gela gert we r-
den“, s agt Bau hof-Leiter J ens 
Hökenschnieder. Insbesonde-
re b ei F ahrzeugen u nd M a-
schinen sei es ärgerlich, wenn 
diese st ändig der W itterung 
ausgesetzt seien. Ebenso un-
praktisch: Vieles hat der Bau-
hof ausgelagert, wie beispiels-

weise seine Tischlerwerkstatt. 
Auch Lagerräume sind an an-
deren Ste llen z usätzlich a n-
gemietet. A ll d ies w ürde a m 
neuen St andort w ieder u n-
ter einem Dach vereint. „Das 
spart z usätzliche Fahrten f ür 
die Mitarbeiter  und wir kön-
nen alles ordentlich sortiert in 
den gut sanierten Hallen und 
Lagerräumen der Firma Eller-
mann unterbringen“, so Hö-
kenschnieder. 
Was die Stadt für das Grund-
stück an der Bokeler Straße auf 
den Tisch legen muss, darüber 
sprach A ndreas Su nder a uf-

grund der s ensiblen Verhand-
lungsgespräche n icht. Nu r s o 
viel: Der Umzug des Bauhofes 
wird Kosten in siebenstelliger 
Höhe verursachen. „Aber diese 
Kosten müssen in Relation zu 
einem Neubau auf der grünen 
Wiese g esehen w erden“, b e-
tont er. Natürlich müssten auf 
dem E llermann-Grundstück 
noch einige bauliche Verän-
derungen erfolgen, so braucht 
der Bauhof dort Waschplätze, 
Schüttboxen und auch Abfall-
lager. Z iel ist e s, den B etrieb 
dort im Spätsommer 2022 auf-
nehmen zu können.

Rietberg (mad). Der Rietberger Bauhof platzt aus allen Näh-
ten. Sowohl was die Räumlichkeiten für die Mitarbeiter an-
geht, als auch mit Blick auf Lagerraum und Unterstellmög-

lichkeiten für Fahrzeuge und Maschinen. Jetzt steht fest: Der 
Bauhof zieht um, auf ein echtes Filetstück des Grundstücks-
marktes der Emsstadt.

Notbehelf: Ein Folientunnel bietet etwas Schutz vor der Witterung, al-
lerdings auch nur mit sehr begrenztem Platz.           Fotos: RSA/Addicks

Auch der Lagerraum für Verkehrsschilder ist rappelvoll. Auf demSchild 
bereits der Hinweis, hier keine weiteren Schilder abzustellen.
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Kürbissonntag und uriger Bauernmarkt im Stadtkern
Am 31. Oktober öffnen sonntags wieder die Geschäfte – in der Innenstadt gilt dann die 3G-Regel

Rietberg. Mit dem Kü rbis-
sonntag steht Ende de s Mo-
nats erstmals seit Beginn der 
Coronapandemie w ieder e in 
verkaufsoffener S onntag i m 
Rietberger T erminkalender. 
Am 3 1. Ok tober ö ffnen d ie 
Geschäfte im  Hi storischen 
Stadtkern von 13 b is 18 Uhr. 
Zudem gibt es auf einem Bau-
ernmarkt allerlei Schönes und 
Nützliches zu kaufen.
Der Bauernmarkt darf inzwi-
schen wieder auf der Rathaus-
straße au fgebaut w erden, d ie 
zum Kü rbissonntag f ür den  
Verkehr g esperrt w ird. V on 
mehr als einem Dutzend An-
bieter l iegen b ereits A nmel-
dungen vor, der eine oder ande-
re Händler dürfte sicher noch 
dazukommen. Bereits jetzt ist 
das Angebot aber bunt und ab-
wechslungsreich und reicht von 
Kürbissen, Likören und Frucht-
aufstrichen über Wurstspezia-
litäten, Lakritzen, Backwaren 

beliebten Rietberger Advents-
kalenders: Die Bürgerstiftung 
Rietberg bietet die ersten Ex-
emplare a n i hrem St and i m 
südlichen T eil der R athaus-
straße a n. L uftballon-Künst-
ler Lothar Stibbe versorgt die 
jungen B esucher m it k reativ 
geformten T ieren o der a nde-
ren Figuren, ein Kinderkarus-
sell d reht s eine R unden, u nd 
die eine oder andere Über-
raschung dürfte d ie j üngsten 
Gäste ebenso erfreuen.
Am Kürbissonntag gilt in der 
Rietberger Inn enstadt d ie 
3G-Regel: Be sucher m üssen 
nachweislich von Corona ge-
nesen, vollständig geimpft oder 
negativ getestet sein (wobei ein 
Schnelltest ausreicht, der nicht 
älter als 48 Stunden sein darf). 
Die Ordnungsabteilung w ird 
stichprobenartige K ontrollen 
vornehmen, so dass alle Besu-
cher d ie entsprechenden D o-
kumente mitbringen sollten. 

Zum K ürbissonntag d ürfen n atürlich a uch di e n amensgebenden G e-
wächse nicht fehlen.  Foto: Stadt Rietberg

aus dem H olzofen und Kräu-
tertees üb er K orbwaren u nd 
Lammfellprodukte, B ackzu-
behör und Schmuck bis hin zu 
Holzspielzeug, B ürsten un d 
Socken. 
Dazu gibt es Info-Stände zum 
Thema M arkisen, R olllä-
den und Haustüren sowie zur 

Ein-Dollar-Brille, e ine I ni-
tiative, die Menschen in den 
ärmsten Ländern d ieser Welt 
mit g ünstigen Br illen au s-
stattet, um d ie augenoptische 
Grundversorgung in Entwick-
lungsländern zu sichern. Der 
Kürbissonntag ist auch traditi-
onell der erste Verkaufstag des 

KFD lädt zum Staudentausch
Bokel. Der Herbst ist da und 
im Garten wird kräftig auf-
geräumt. Viele Stauden sind 
zu g roß geworden. A ber si e 
wegzuwerfen w äre sc hade. 
Vielleicht f reut s ich j emand 
anderes d arüber – a lso t au-
schen oder einfach verschen-
ken. Am Samstag, 30. Ok-
tober, besteht ab 14 Uhr am 
Dorfhaus in Bokel dazu d ie 

Gelegenheit. E in S tehcafé 
ist ei ngeplant. D abei w er-
den sich sicherlich wieder in-
teressante G espräche u nter 
Blumenfreunden ergeben.
Es ist keine Anmeldung er-
forderlich, ab er e s g ilt d ie 
3G-Regel. W eitere Au s-
künfte d azu er teilt E lisa-
beth Brockschnieder u nter 
Tel. 05244/77835.

Der Herbst ist da – 

der Winter kommt!

kuschelige Pullis und Jacken ab 49,-
ganz aktuell: flauschige Mäntel ab 89,-
schicke Kombinationen

Viele aktuelle Teile stark reduziert!

KÜRBISSONNTAG   31.10.   von 13 bis 18 Uhr geöff net

Wir möchten Ihnen gerne 

eine große Auswahl zeigen:

Marken in unserem Mode-Geschäft:

Rietberg  |  Rathausstraße 40  |  Tel. 0 52 44 - 88 97

Chance
A M S T E R D A M

b l o o m i n g s



7

               /Nr. 1.108  21.10.2021

TECHNIKBEGEISTERT? EINFACH REINSCHAUEN! 
Schauen Sie sich unsere innovativen  
Profilbearbeitungsmaschinen in Aktion an. 

Sie sind schon Profi oder sind auf der Suche  
nach einem Ausbildungsplatz und haben Interesse  
bei einem fortschrittlichen, teamorientierten  
Technologieführer zu arbeiten?

Wir sind auf der Suche nach:
• Industriemechaniker/Mechatroniker (m/w/d) 
• Servicetechniker (m/w/d)
• Konstrukteure (m/w/d)

Dann kommen Sie zu unserem Bewerbertag am
13. November 2021 zwischen 9 und 15 Uhr
in die
Stahlstraße 29 in 33415 Verl
Voraussetzung ist die Einhaltung der 3G- und Hygieneregeln.

Mehr Informationen finden Sie unter
www.schirmer-maschinen.com/ 
bewerbertag

Bürgermeister dankt für vertrauensvolle Mitarbeit
Viel Erfahrung: Enge Weggefährten von Andreas Sunder feiern ihr 40-jähriges Dienstjubiläum

Rietberg. Zwei besonders en-
gen Mitarbeitern hat Bürger-
meister A ndreas S under jet zt 
zur 4 0-jährigen D ienstzeit 
im R ietberger Rathaus gratu-
liert: dem B eigeordneten u nd 
Vertreter de s Bü rgermeisters, 
Andreas G öke, s owie R enate 
Pörtner, Leiterin der Stabsstel-
le W irtschaftsförderung u nd 
Grundstücksangelegenheiten.
„Wir b ilden ei n g ut f unktio-
nierendes Tandem und ich bin 
dankbar für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit“, sagte Sun-
der in einer internen Feierstun-
de an seinen allgemeinen Ver-
treter gewandt. Seit vier Jahren 
ist Andreas Göke nun Kämme-
rer und Beigeordneter der Stadt 
Rietberg und bildet gemeinsam 
mit Sunder den Verwaltungs-
vorstand. „ Diese A ufgabe i st 
die K rönung mei ner Verwal-

Bürgermeister An dreas S under ( links) u nd Pe rsonalratsvorsitzender 
 Michael Schlüter (rechts) gratulierten Renate Pörtner und Andreas Göke 
zu ihren 40-jährigen Dienstjubiläen. Alle Anwesenden waren geimpft 
oder getestet.  Foto: Stadt Rietberg

tungslaufbahn“, s agte G öke. 
Zuvor w ar G öke 2 8 J ahre i n 
der st ädtischen R echnungs-
prüfung tätig, davon 18 Jahre 
als deren Leiter. 

Ebenfalls 40 Jahre bei der Stadt 
Rietberg beschäftigt ist Rena-
te Pörtner, die 1981 im dama-
ligen Bau verwaltungsamt b e-
gann. 2 001 üb ernahm sie d ie 

Leitung de s Gr undstücks- 
und G ebäudemanagements, 
seit 2 015 ist sie z udem Wirt-
schaftsförderin der Stadt Riet-
berg. Wegen ihrer kontinuier-
lichen u nd v erlässlichen A rt 
bezeichnet Andreas Sunder sie 
als „geschätzte Führungskraft“.
Beide Di enstjubilare er hiel-
ten ei ne Urkunde „ mit D ank 
und A nerkennung f ür t reue 
Pflichterfüllung und Tätigkeit 
im ö ffentlichen D ienst“. D a-
zu gab es Blumen und Gratu-
lationen vom Personalrat, ver-
treten durch Michael Schlüter. 
Er gratulierte im Namen aller 
Kolleginnen und Kollegen und 
wünschte weiterhin viel Freu-
de bei der A rbeit. Beide, Gö-
ke und Pörtner, sind selbst ein-
mal, s ogar z ur g leichen Z eit, 
im P ersonalrat der St adtver-
waltung aktiv gewesen.
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Ludwig Lescow (v.l.), Ingo Berenbrink und Hans-Werner Settertobulte 
freuen sich darauf, dass der Anbau realisiert werden kann.     Foto: privat

Die Bestandsimmobilie aus dem Jahr 1996 erhält an der zum Sportplatz von Germania Westerwiehe gelegenen Seite einen etwa 100 Quadrat-
meter großen Anbau. 217 000 Euro haben die Schützen für die Erweiterung veranschlagt. Sie erhalten eine Landesförderung von 177 000 Euro.

Dem großen Platzmangel wird nun der Kampf angesagt
St.-Laurentius-Schützen planen ihr größtes Bauprojekt:  Schießheim an der Berkenheide wird erweitert

Westerwiehe. Die St.-Laurentius-Schützen aus Westerwiehe 
stehen vor i hrem größten Bauvorhaben seit der Errichtung 
des Schießheims. Die im Jahr 1996 an der Berkenheide ge-

baute Anlage ist den Grünröcken zu klein geworden. Nun soll 
das Gebäude um einen Anbau mit 100 Quadratmetern Nutz-
fläche e rweitert we rden – m it k räftiger f inanzieller H ilfe.

Finanziell mög lich w ird d as 
ehrgeizige Projekt du rch eine 
großzügige Landesförderung. 
Die Z usage d afür h at L ud-
wig Lescow, der i m Kreis der 
Sportschützen d as Bau vorha-
ben k oordiniert, k ürzlich au s 
Düsseldorf erhalten. Von den 
voraussichtlichen Ba ukos-
ten in Höhe von 217.000 Eu-
ro erhalten d ie Westerwieher  
177.000 Euro aus dem Landes-
programm Sportstättenförde-
rung 2 022. D en R est – u nd 
einen mögl icherweise d arü-
ber hinausgehenden Mehrbe-
trag aufgrund steigender Ma-
terialpreise – wollen sie durch

Eine große Fördersumme
ermöglicht das Vorhaben

Eigenleistungen und Sponso-
rengelder aufbringen.
Ingo Be renbrink, Vorsitzen-
der der S portschützen St . 
Laurentius W esterwiehe, i st 
guter Dinge,  dass  das  f unk-
tioniert. „Wenn es darauf an-
kommt, stehen w ir S chützen 
fest z usammen“, sa gt er . Da s 
habe sich in der Vergangen-
heit immer wieder eindrucks-
voll gezeigt, nicht zuletzt beim 
Sportheimbau vor rund 25 Jah-
ren. Warum eine Erweiterung 
des Ge bäudes e rforderlich 
ist, er klärt V orstandsmit-
glied H ans-Werner S etterto-
bulte: „ Die W affenkammer, 
in der d ie G ewehre g elagert 
werden, ist üb er d ie J ahre z u 
klein g eworden. Z udem g ibt 

es kein Archiv, in dem Akten 
und Chroniken auch des Ge-
samtvereins sicher aufbewahrt 
werden können.“ Ein weiterer 
Punkt, der ei ne Er weiterung 
erforderlich mache, sei der feh-
lende U mkleideraum f ür d ie 
Freihandschützen. „Das ist ge-
rade dann problematisch, wenn 
im Sch ießheim v iel B etrieb 
herrscht“, s agt S ettertobulte. 
Ein s eparater B esprechungs-
raum u nd ei ne b ehinderten-
gerechte W C-Anlage so llen 
ebenfalls realisiert werden.
Dankbar sind die Sportschüt-
zen i hrem Chef I ngo B eren-
brink u nd L udwig L escow. 
Diese haben in den zurücklie-
genden fa st z wei J ahren k ei-
nen Au fwand g escheut, u m 
die umfangreichen Grundvo-
raussetzungen für die zunächst 
noch ga r nicht s ichere Ertei-

lung de s F örderbescheids z u 
erfüllen: S o m ussten f ür d ie 
einzelnen G ewerke A ngebo-
te eingeholt und ein Architekt 
mit der P lanung betraut wer-
den. Bis Ende 2022 haben die

Dank fleißiger Vorarbeit
kann es schnell losgehen

Schützen nun Z eit, den A n-
bau zu realisieren. So lauten die 
Förderbedingungen de s L an-
des NRW. Die Grünröcke sind 
jedoch guter Dinge, die Ziel-
vorgabe zu schaffen, denn die 
notwendigen Bauanträge sind  
bei der St adt R ietberg bereits 
gestellt.
Viel passiert ist im Schießheim 
der Westerwieher Sportschüt-
zen schon in den vergangenen 
Monaten: S chießanlage un d 
Beleuchtung w urden au f den 

neuesten St and der T echnik 
gebracht. An drei Tagen haben 
die S portschützen i n Ei gen-
leistung die gesamte Beleuch-
tungstechnik au sgetauscht. 
Wo einst Halogenlampen und 
klassische Glühbirnen ein eher 
unregelmäßiges Lichtbild ab-
gaben, kommen j etzt moder-
ne LEDs zum Einsatz. „Das 
war nicht immer einfach“, er-
innert sich Ingo Berenbrink. 
Denn m anche L ichtschächte 
mussten vergrößert und neue, 
leistungsfähigere St romlei-
tungen verlegt werden. Schon 
im Frühjahr 2020 hatten die 
Sportschützen die alte Schieß-
anlage, d ie noch mittels Seil-
zugtechnik funktionierte, ge-
gen ei n mo dernes M odell 
ausgetauscht. Der Aufbau der 
elektronischen Disag-Anlage, 
die wie der Vorgängertyp über 
zehn Bahnen verfügt, erfolgte 
nahezu komplett in Eigenleis-
tung. Was v iele n icht w issen: 
„Geschossen wird auch auf der 
neuen Anlage mit Bleikugeln, 
die Auswertung erfolgt jedoch 
digital“, erläutert Settertobul-
te das  Vorgehen, da mit s ich 
keiner d er Sc hützen u mstel-
len müsse. Die Sportschützen 
haben etwa 80 Mitglieder. Sie 
sind zwar ein rechtlich eigen-
ständiger Verein, aber dennoch 
eng m it der S chützenbruder-
schaft St . Laurentius verbun-
den, au s der sie ei nst her vor-
gegangen sind. Beide Vereine 
wissen, dass  s ie l etztlich nur 
gemeinsam stark sind.
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Kreis G ütersloh. Nach C o-
rona-Auszeit i m v ergangenen 
Jahr können sich Wanderfreun-
de nun bald erneut gemein-
sam auf den Weg machen: Die 
Wanderreihe „ Erlebnis.Kreis.
GT“ st artet w ieder. D ie pro 
Wirtschaft GT lädt am Sonn-
tag, den 7. November nach 
Rietberg ein. Zu der kostenlo-
sen 11 km langen Rundwan-
derung entlang der Rietberger 
Fisch teiche und Emsniederun-
gen sind Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Zugezogene jeden Al-
ters herzlich eingeladen.
Los geht es um 10 Uhr am Cul-
tura-Sparkassentheater in Riet-
berg. Stadtführer Werner Hart-
kamp geleitet die Interessierten 

Das imposante Naturschutzgebiet „Rietberger Fischteiche“ steht bei der geführten Wanderung auch mit auf 
dem interessanten Programm.  Foto: privat

zunächst durch die historische 
Altstadt mit ihren zahlreichen 
Giebeln und Gassen. An mar-
kanten G ebäuden, w ie dem  
Rathaus, dem H eimat haus 
und der neuen S chaubraue-
rei „ Emsbraustübchen“ w ird 
jeweils ei n k urzer Stopp ei n-
gelegt. Von h ier v erläuft d ie 
Wanderung en tlang de s Na-
turschutzgebietes „ Rietber-
ger F ischteiche“, ei nem G e-
biet bestehend aus 26 kleineren 
und größeren Teichen. An der 
ehemaligen Antfängers Müh-
le bietet sich Gelegenheit f ür 
eine k leine V erschnaufpau-
se. Anschließend erwartet die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer das europaweit bedeutsa-

me Nat urschutzgebiet „ Riet-
berger Emsniederungen“. Das 
zweitgrößte F euchtwiesen-
schutzgebiet i m K reisgebiet 
beheimatet v iele sel tene Vo-
gel- u nd Pf lanzenarten. A n-
schließend gibt es noch Kaf-
fee und Kuchen im „Lind am 
See“. Die Kosten dafür tragen 
die Teilnehmenden selbst.
Die k ostenlose Tour ist auc h 
für Familien mit Kinder- und 
Bollerwagen gut geeignet. Ei-
ne Anmeldung ist bis zum 29. 
Oktober auf www.erfolgskreis- 
gt.de/freizeit/wandern m ög-
lich. A nsprechpartnerin i st 
Marion L auterbach, E -Mail 
m.lauterbach@prowi-gt.de, 
Telefon 05241 851066.

Leichter Sport
ganz nebenbei
Rietberg. Das Jahr nähert 
sich s o l angsam dem En -
de. D er J ahreswechsel ist  
oft Anlass für gute Vorsät-
ze und allzu häufig wird da 
der Wunsch genannt, mehr 
für die eigene Fitness zu tun 
und mehr Sport zu machen. 
Vielen schwebt da die An-
meldung in einem Fitness-
studio vor und schon heißt 
es: „ Puh, d a habe ich aber 
eigentlich g ar k eine Z eit 
für.“ Dabei ist e s so leicht, 
im Alltag ein bisschen was 
für d ie ei gene F itness z u 
tun. Grad zum Einkaufen? 
Wie wäre es mal, den Gang 
zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad zu erledigen. Gassirun-
de mit dem Hund? Warum 
nicht auch mal e ine k urze 
Strecke d abei jog gen? D ie 
Lieblingsserie im  F ernse-
hen anschauen? Das könnte 
man mit ein paar Gymnas-
tikübungen auf der Isomat-
te vor dem F limmerkasten 
verbinden. Vorteil: Da raus 
kann ma n ein s chönes R i-
tual machen (dieselbe Uhr-
zeit, di eselbe D auer) u nd 
mit der guten Unterhaltung 
dabei fällt es auch gleich viel 
leichter. Also: Worauf noch 
warten? Etwa auf Silvester?

Gemeinsam Natur und Geschichte erleben 
Wanderfreunde machen sich am 7. November auf nach Rietberg
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Nur 279,- €

Daunen-Bett Sibirien
kuschelig warm und trotzdem leicht, für höchsten  299,-
Schlafkomfort, alle Größen vorrätig,135 x 200 cm   

Kaltschaum-Wende-Matratze ONE
Mehrzonen, eine feste Seite & eine 399,- 
weiche Seite, Bezug waschbar,  499,-
ideal für Kinder und Jugendliche

Kaltschaum-Matratze, 7 Zonen
2 Härten, Bezug waschbar, Standardmaße 598,-

Taschenfederkern-Matratzen 7 Zonen
mit Latex, besonders anpassungsfähig, ausgezeichnete  799,-
Belüftung, Bezug waschbar, Komforthöhe, Standardmaß

 

Feldhüserweg 10,
gegenüber Hit-Markt
Tel. 05242-34508

Lindenstraße 3,
Ecke Carl-Bertelsmann-Straße,
an der Bahnunterführung
Tel. 05241-1798300

Nur 199,- €

Nur 349,- €

Nur 599,- €

St.-Martin-Aktion % 2.11 – 13.11.21 %
MATRATZEN reduziert

Nur 199,- €

Eingriffe am Auge sind eine große Vertrauenssache 
Dr. Daniel Neferu und sein Team behandeln ihre Patienten kompetent mit langjähriger Erfahrung 
Delbrück. Die  Augenklinik 
in D elbrück vo n D r.  Daniel 
Neferu f ührt m ittels Au gen-
lasertechnik d er n euesten 
Generation n ahezu s ämtli-
che O perationen a m vorde-
ren u nd h interen Au genab-
schnitt durch. Das reicht von 
der G laukom-Chirurgie, der  
plastischen L id-Operation 
über die Operation des Grau-
en St ars b is h in z ur K orrek-
tur von Fehl- und Alterssich-
tigkeit durch Augenlaser- und 
Linsenchirurgie. 

In der hell und modern gestalteten Praxis an der Thülecke 1 werden die Patienten freundlich in Empfang 
genommen und kompetent beraten.   Fotos: privat

Dr. D aniel Neferu biet et diverse 
Au  genkorrekturen an. 

Dank der m odernen Technik 
ist es inzwischen möglich, vie-
le Arten von Kurz-, Weit- und 
Stabssichtigkeit erfolgreich zu 
behandeln.
Bei a llen Verfahren w ird der 
Sehfehler du rch d ie V erän-
derung der H ornhautbrech-
kraft mittels Laser korrigiert. 
Je nach Sehfehler kommen un-
terschiedliche Methoden zum 

Einsatz. Auch der Er satz der 
Linse durch ein Linsenimplan-
tat ist möglich.
Dabei w ird e ine k ünstliche 
Linse in das Auge implantiert. 
Diese L inse k ann z usätzlich 
zur eigenen Augenlinse einge-
setzt werden oder diese kom-
plett ersetzen, nachdem diese 
entfernt wurde. Behandlungen 
am Auge sind Vertrauenssache. 

Daher setzt Dr. Daniel Nefe-
ru auf ein Team mit langjäh-
riger Erfahrung, die den Pati-
enten zu Gute kommt.
Weitere I nfos u nd Termin-
vereinbarung f ür ei nen Eig-
nungscheck mit Beratungsge-
spräch finden Sie unter www.
augenlaserklink- paderborn.de 
oder  unter der Telefonnummer 
05250/9983626.
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Lust auf Gesundheit
„Zum Glück Ergotherapie Claudia Menzler“ 

Rietberg. Wir, Ihr Rietberger 
Ergoteam C. Menzler, stehen 
für M otivation, K ompetenz 
und E rfahrung. W ir f reuen 
uns, Sie a b dem 1 . Dezember 
in unseren neuen Praxisräumen 
in der Heinrich-Kuper-Straße 
7 begrüßen zu dürfen. Hiermit 
erfüllt si ch f ür u ns ei n l ang-
jähriger Traum, innovative und 
moderne Er gotherapie i n a n-
sprechenden R äumlichkeiten 
anzubieten.
Jannis Gerken und Lena-Ma-
rie M enzler h aben si ch der  
Herausforderung gestellt, den 
Fachtherapeuten P sychiatrie 
erfolgreich zu absolvieren. So-
mit haben wir an den Standor-
ten R ietberg und Verl für Sie 
kompetente Ansprechpartner.
Exklusiv findet ab Febru-
ar 2 022 e in p sychiatrisches 
Gruppenangebot für Erwach-
sene statt. Aufgrund der star-
ken Nachfrage bitten w ir um 
rechtzeitige Anmeldung.
Claudia Menzler bietet weiter-
hin Coaching für Erwachsene 
zur Burnout-Prävention an und 
wird durch ihren angehenden 
Therapiehund May begleitet.
Telefonisch sind wir weiter un-

ter der bekannten Nr. zu errei-
chen. Sandra Peter, unsere gute 
Seele an der Rezeption, beant-
wortet gerne Ihre Anfragen.
Spezifische F ragen au s den  
einzelnen F achbereichen er -
läutern w ir I hnen s ehr g erne 
im Erstgespräch z um T hera-
pie-Beginn.
Ergotherapie h ilft z ur G e-
sundheitsförderung be i De-
pression, A ngstzuständen, 
Burnout, Entwicklungsförde-
rung Ihres K indes, Coaching 
zur aktuellen Lebenssituation 
wie auc h b ei a llen neu rologi-
schen, motorischen und chro-
nischen Erkrankungen. 
Da h ilft „Zum Glück Ergo-
therapie C.Menzler“ – r ufen 
Sie uns an und vereinbaren Sie 
einen Termin!
Die Er gopraxis C . Men zler 
bietet zudem einen Trainings-
kurs „Sozialkompetenz für Er-
wachsene“ an. Dieses Training 
richtig sich an Menschen, die 
unter so zialer U nsicherheit, 
Depressionen od er Ä ngsten 
und o der Ä hnlichem leiden . 
Ziel ist e s, mehr Selbstsicher-
heit z u er langen u nd pos itive 
Verhaltensweisen zu erlernen.

Claudia Menzler (v.l.), Jannis Gerken und Lena-Maria Menzler mit 
Hund May freuen sich auf Ihre Anfragen.  Foto: RSA/Addicks

- Anzeige -
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Gutes Fleisch in der Ernährung 
Rietberg. Gr undvorausset-
zung f ür G esundheit u nd 
volle L eistungsfähigkeit 
ist ei ne vo llwertige u nd a b-
wechslungsreiche Ernährung. 
Empfehlung für einen gesun-
den und ausgewogenen Spei-
seplan si nd z wei- b is d rei-
mal pro Woche eine Portion 
Fleisch u nd z wei- b is d rei-

mal pro W oche Wurst, d a-
zu n atürlich f risches Ge -
müse und Obst. Fleisch und 
Wurstwaren a us e igener 
Tierhaltung gibt es in unse-
rem Hofladen Anderthalb-
pfund d ie F leischkammer, 
am M erschhemkeweg 1 29 
in Rietberg. Kommen Sie uns 
besuchen.

www.walibo-therme.de
Quellenstr. 60  •  59556 Lippstadt  •  Tel. 2 41 8 -12 3

Wellnessmassagen
Entspannung und Erholung

Just Relax 
Die Schulter & Nacken Sofort-Entspannung

Aromaöl-Massagen
Erleben Sie tiefe Entspannung durch den 
aromatischen Duft warmer Öle und einer 
sanften Massage auf Ihrer Haut.

Jetzt Termin 

vereinbar
en!

Schön wohnen im Alter
Info-Abend im Haus Mea Vita am 27. Oktober

Rietberg. Das Haus Mea  Vita 
lädt ein zu einem weiteren In-
formationsabend zum Thema 
„Service Wohnen“. Beginn ist 
am Mittwoch, 27. Oktober, um 
18.30 Uhr. Zutritt haben nur 
geimpfte, genesene oder getes-
tete Personen (Nachweis erfor-
derlich). 
An diesem Abend können sich 
die interessierten Besucher ein 
Bild des Seniorenhauses Mea 
Vita, i nsbesondere vom K on-
zept de s S ervice W ohnens, 
machen. Sie werden Ihre An-
sprechpartner k ennenlernen, 
bekommen e inen E inblick 
in d ie unterschiedlichen, f rei 
wählbaren S ervicepakete, so-

wie in die damit verbundenen 
Kostenstrukturen.
Es ist k eine A nmeldung er -
forderlich, a lle Besucher s ind 
herzlich willkommen. 
„Zusammen mit Ihnen machen 
wir einen Ausblick, wie Service 
Wohnen gestaltet werden kann 
– unabhängig, mit Freude, in 
Gemeinschaft, mit Hilfe, nach 
individuellen B edürfnissen“, 
sagt Cordula Dahlhoff, Leite-
rin des Bereichs Service Woh-
nen. Für Infos vorab erreichen 
Sie C ordula D ahlhoff u nter 
Tel. 05244/90833138. 
Das Haus der WH Care Riet-
berg befindet sich in der Sten-
nerlandstraße 18. 

Wir suchen eine/n

Pflegeassistent/in (m/w/d)

Das Haus Mea V ita b ietet Senioren v iele individuell zugeschnittene 
Wohnmodelle an.  Foto: privat

Auch der Kopf spielt eine Rolle 
Rietberg. Wer a ns g esunde 
Altern denkt, hat dabei vor 
allem den K örper i m B lick. 
Gute Ernährung und Mobi-
lität s ind natürlich w ichtig. 
Aber ei nen g anz en tschei-
denden Teil sollte man nicht 
außer Acht lassen: den Kopf.  
Und dabei spielen Sozialkon-
takte und die Interaktion mit 
anderen Menschen eine gro-
ße Ro lle. U nterhaltungen, 
gemeinsame Unternehmun-
gen, auc h ma l ei n S piel z u-

sammen sp ielen oder  s ich 
gegenseitig au s der Z eitung 
vorlesen u nd üb er d ie a ktu-
ellen Themen sprechen – a ll 
dies kl ingt m öglicherweise 
banal, t rägt aber i n erhebli-
chem Maße dazu bei, geistig 
fit zu bleiben und an der Um-
welt teilzunehmen. Und war-
um nicht auch im Alter noch 
einmal et was Neues ler nen? 
Stricken vielleicht oder eine 
Fremdsprache. B eides h ält 
das Gehirn auf Trab.
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Lebens- und 
Gesundheitszentrum 

Haus Mea Vita
Mit Liebe zum Leben

• Vollstationäre Pfl ege 
• Kurzzeitpfl ege
• Verhinderungspfl ege

WH Care Rietberg GmbH | Lebens- und Gesundheitszentrum
Haus Mea Vita | Stennerlandstraße 18 | 33397 Rietberg

einrichtungsleitung@wh-rietberg.de | Tel. 0 52 44 - 90 83 3-138

Service Wohnen
 Selbstbestimmtes Wohnen
 Geräumig und doch überschaubar
 Eigenständig und in Gesellschaft

Beachten Sie bitte auch unsere nächste 
Infoveranstaltung

am 27. Oktober 2021 · 18.30 Uhr

 

LowCarb für Genießer:
Vegane, glutenfreie 
Brote, Gebäck & 
Backmischungen für 
Gesundheits bewusste 
und Allergiker.

Online Shop unter:
kriegels-kruste.de

Grenzweg 3
33449 Langenberg

Tel. 0151/41442061

So wird die Nase wieder frei
Rietberg. Sitzt die Nase erst-
mal zu, nützt alles schnäuzen 
nichts. Wohltuend w irkt d a 
das Inhalieren mit verschie-
denen Kräuterdampfbädern.  
Pfefferminz-, Thymian-, Sal-
bei od er R ingelblumentee 
wirken abschwellend. Gießen 

Sie den Tee in einem flachen 
Topf au f und lassen Sie den 
Tee ziehen und etwas abküh-
len. Beugen Sie sich dann da-
rüber und ziehen Sie am bes-
ten ein Handtuch über Kopf 
und Topf, u m d ie Wirkung 
zu verstärken. 

LEASING

rietberger-rietberger-
stadtanzeiger.de   stadtanzeiger.de   

Achten Sie auf sich selbst 
Dem Körper etwas Gutes tun und fit bleiben
Rietberg. Wer kennt es nicht? 
Herbstzeit ist m eistens Er -
kältungszeit. D urch d ie k ür-
zer werdenden Tage fühlt sich 
mancher ohnehin schon etwas 
schlapper. W enn m an da nn 
draußen i n dem S chmuddel-
wetter auch noch kalt oder gar 
nass g eworden ist , k ann ma n

Frische Luft und Sport
tun dem Körper gut

schon rein prophylaktisch das 
Taschentuch z ücken, den n 
die laufende Nase läss t da nn 
oft n icht l ange au f si ch w ar-
ten. K lar, w arme K leidung 
kann schon helfen. Aber auch 
die Stärkung der körpereige-
nen A bwehrkräfte. D azu g e-
hört neben einer gesunden Er-
nährung auch Bewegung und 
Sport. Vielleicht lässt sich ja 

eine r egelmäßige L aufrunde 
um den H äuserblock einrich-
ten? Au ßerdem si nd H ygie-
ne und frische Luft wichtig – 
aber damit kennen wir uns ja 
seit eineinhalb Jahren eigent-
lich bestens aus. 
Genauso w ichtig ist e s auc h, 
viel zu trinken, vor allem Was-
ser oder Tees. Denn ein g ro-
ßer Teil der Viren und Bakteri-
en wird über die Schleimhäute 
abgefangen. Diese trocknen al-
lerdings aus, wenn man nicht 
ausreichend Flüssigkeit zu sich 
nimmt. Und zum Schluss der 
entspannende Teil: ausreichend 
Schlaf. Wer ständig unausge-
ruht und müde seinen stressi-
gen Alltag zu bewältigen ver-
sucht, schwächt auf Dauer sein 
Immunsystem. Also geben Sie 
auf sich Acht und kommen Sie 
gut durch den Winter. 
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Matthias Setter (rechts) und Andreas Sunder (v.l.) danken Günter Ewers 
(50 Jahre), Ewald Gesse (60 Jahre) und Friedel Hökenschnieder (60 Jah-
re) aus der Ehrenabteilung der Rietberger Wehr. 

Großer Ruhm und Ehr‘ bei der Rietberger Feuerwehr
Löschzug dankt langjährigen Kameraden in den eigenen Reihen und befördert einige Mitglieder 

Normalerweise wer den a uch 
bei der Feuerwehr regelmäßig  
die langjährig treuen Kamera-
den sowie die beförderten Kol-
legen geehrt. Doch wegen der 
Corona-Pandemie musste im 
vergangenen Jahr dieses Ritu-
al ausfallen. Nachgeholt wur-
de e s nun i m k leinen feierl i-
chen Rahmen.
Befördert wurden beim Lösch-
zug Rietberg Julian Ottemei-
er (vom Feuerwehrmann zum 
Oberfeuerwehrmann), Th o-
mas A nnegarn ( vom Ha upt-
feuerwehrmann z um U n-
terbrandmeister), B jörn 
Rodejohann (vom Oberfeuer-
wehrmann z um H auptfeuer-
wehrmann), E ric B öckmann 

Rietberg (mad). In den vergangenen Wochen wurden die Be-
förderungen und Ehrungen der Löschzüge im Stadtverband 
Rietberg aus dem vergangenen Jahr in einem kleinen feierli-

chen Rahmen nachgeholt. Dabei gab es Ehrungen, Beförde-
rungen und natürlich Dank für langjährige Treue zur Riet-
berger Feuerwehr. 

(vom F euerwehrmann zum  
Oberfeuerwehrmann), Stefan 
Gehrmann (vom Feuerwehr-
mann z um Ober feuerwehr-
mann), Ch ristopher Henken-
herm (F euerwehranwärter) 
und Christian  Wilhelmstroop 
(vom F euerwehrmann zum  
Oberfeuerwehrmann) . Gro-
ßer D ank f ür l angjährige 
Treue g ing a n E wald G esse 
und F riedel H ökenschnieder 
für jeweils 60 Jahre im Rietber-
ger Löschzug, sowie an Gün-
ter Ewers für 50 J ahre Treue. 
Die drei Herren sind Mitglie-
der der Ehrenabteilung. Jeweils 
25 Jahre mit dabei sind die Ka-
meraden Marc Siemerling und 
Markus Vogt.

Bürgermeister An dreas S under ( links) u nd Fe uerwehrchef Ma tthias 
Setter (rechts) danken Marc Siemerling ( 2.v.l.) und Markus Vogt für 
25 Jahre treuen Dienst beim Löschzug  Rietberg.  Fotos: privat 

Der Leiter der Rietberger Feuerwehr Matthias Setter (links) und Lösch-
zugführer Ma nuel Pä hler (rechts) g ratulieren Julian  Ottemeier (ab 
2.v.l.), Thomas Annegarn, Björn Rodejohann, Eric Böckmann,  Stefan 
Gehrmann, Christopher Henkenherm und Christian Wilhelmstroop zu 
ihren Beförderungen.

Gewinner der Fort Fun-Karten Gewinner der Karten Safariland
Rietberg. Mit der v ergange-
nen Ausgabe haben wir Ein-
trittskarten für den Besuch im 
Fort Fu n v erlost. D ie g lück-
lichen Gewinner sind Heiko 
Beckerjürgen au s Neuenkir-
chen, Hansjosef St ücker au s 

Rietberg. Um  u nseren L e-
sern noch ein tolles Feriener-
lebnis zu ermöglichen, haben 
wir Karten für das Safariland 
in Stukenbrock verlost. Über 
jeweils z wei Ei ntrittskar-
ten können sich Carsten Al-

Westerwiehe u nd Ca rsten 
Mangel aus Mastholte.  W ir 
wünschen i hnen u nd i hren 
Begleitpersonen  einen tollen 
Tag im Fort Fun Abenteuer-
land. Die Karten werden den 
Gewinnern zugesendet.

ter au s Neuenkirchen, L ina 
Hanemann aus Rietberg und 
Norbert Grüter aus Rietberg 
freuen. Wir gratulieren  den 
Gewinnern u nd w ünschen 
viel Spa ß be im Be such i m 
Safariland.
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P O

6

Gewinner Rockfestival-Karten
Rietberg. 20 20 m usste d as 
beliebte C ultura Roc kfesti-
val P andemie b edingt au s-
fallen. Nun w ird e s a m 1 2. 
und 13. N ovember n ach-
geholt. Fü r den F reitag h at 
der R SA z wei ma l z wei der 

so ge fragten E intrittskar-
ten verlost. Darüber können 
sich Margret Waldmann und 
Bernhard Horstmann freuen. 
Wir w ünschen den G ewin-
nern ei nen tol len A bend i n 
der Cultura. 

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Schalten Sie Ihre 
Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Beim D ämmershopping i st au ch 
Rietbergs Maskottchen „Rieti“ mit 
dabei.  Fotos: RSA/Steg

Das S ession S ax D uo so rgte f ür 
musikalische Einlagen in der his-
torischen Innenstadt. 

Claudia S udbrock pr äsentierte 
Handgemachtes, d arunter Ki ssen 
mit Füllung aus Zirbenholzspäne. 

Stadtbummel mit gemütlichem Ambiente
Letztes Dämmershopping lockte das Publikum in den historischen Stadtkern

Rietberg (hds). Nochmals ei-
nen w armen S pätsommer-
abend z um Bu mmeln u nd 
Stöbern nutzen, das war mög-
lich beim für dieses Jahr letz-
ten Dämmershopping in Riet-
berg. Hier und dort erklangen 
die M elodien vo n der S essi-
on Sax Duo. Mal unter einer 
Laterne stehend o der i n ei -
nem H austüreingang t rugen 
sie ohne großes Aufsehen zur 
richtigen Atmosphäre bei. In-
teressante Show einlagen b ot 
entlang der historischen Häu-
serfront d as D uo „ Feuerflut“. 
Gekonnt wurden   Feuerrei-
fen u nd bren nende F ackeln 
mit M usikuntermalung um -
her geschwungen. Da dauerte 
es nicht lange, bis sich Stadt-
bummler um die Feuerkünstler 
versammelten und zuschauten. 
Für staunende Gäste sorgte der 
Zauberer Lutz Er mshaus m it 
seinen Tricks: Der Gegenspie-
ler durfte sich eine Karte mer-

ken und nach einigem Mischen 
und A bheben l ag d ie b etref-
fende Karte dann plötzlich auf 
dem Tisch. 
Die Händler zeigten die neue 
Herbstmode. E s w aren auc h 
Verkaufsstände i m A ußenbe-
reich erl aubt, w as d ie Ku n-
den sehr freute. Claudia Sud-

brock hatte Zirbenkissen und 
Körnerkissen m it d abei. „ Al-
les Hand gemacht und selber 
entworfen“, sagt sie. Auch die 
heimische Gastronomie hatte 
sich auf d iesen Abend vorbe-
reitet. Etliche Tische und ge-
mütliches Ambiente luden zum 
Verweilen und schlemmen ein.

„Feuerflut“ sorgte für heiße Unterhaltung und machte entlang der Rat-
hausstraße immer mal wieder Halt, um das Publikum zu unterhalten.
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„Große Freude überall Rietberg feiert Karneval“
Mitgliederversammlung der Grafschaftler wählte neuen Präsidenten und neues Motto

Rietberg (dg). Es geht wieder rund. Über 200 Teilnehmer in 
der ersten Mitgliederversammlung nach Corona, am 8. Ok-
tober in der Basilika des Rietberger Bibeldorfes, ließen die 
pure Lust auf eine neue Session 2021/22 spürbar werden. Ei-
ne umfangreiche Tagesordnung mit 13 teils brisanten Punk-

Frieden u nd der B lick n ach 
vorne s eien v ereinbart wor -
den, w ar au s dem U mfeld z u 
hören. Trotzdem blieb die Prä-
sidenten-Wahl hochspannend, 
Treueschwüre sind eben kein 
Wahlergebnis. Der noch am-
tierende Präsident Robert Jun-
kerkalefeld eröffnete mit einer 
längeren Begrüßung die Nar-
ren-Versammlung. Grüßte Ka-

rin I L ummer neb st M ichael 
IV Sellemerten als Grafschaft-
ler Tollitäten. Den Präsidenten 
vom Bund Westfälischer Kar-
neval ( BWK) R olf S chröder, 
Bürgermeister A ndreas S un-
der und weitere Offizielle. 400 
Einsendungen z um d igitalen 
Wagenbau-Wettbewerb in der 
Corona-Session 2021, Online-
Tanzbeiträge s owie ei n M o-

dell-Umzug bei YouTube wa-
ren kreativer Ersatz in der Pan-
demie, berichtete Schriftführer 
Julian Vertkersting über die-
se und andere Aktivitäten aus 
den Jahren 2019 bis 2021. In-
foberichte aus den Abteilungen 
Altweiber, Jugend, Fanfaren-
zug er gänzten d as Vereinsle-
ben. Eine bunte Helau-Gesell-
schaft m it 1 .188 M itgliedern 

und s omit der g rößte Verein 
der Stadt. 
Mit ihrem kessen Vortrag über 
ein t rockenes Z ahlenwerk 
machte Steffi Hanswillemenke 
auf sich aufmerksam. Im Jahr 
eins nach „Stocki“, Ehrenkassie-
rer Helmut Stockmeier, erläute-
re sie a ls neue K assiererin Ein-
nahmen und Ausgaben. 118.277 
Euro w aren a m 3 1.12.2020

ten führte zu einer viereinhalbstündigen Versammlung. In 
Vorbereitung auf diesen Abend hatte es zum Thema neuer 
Präsident, laut Insider, arg geknirscht in der Narrenhoch-
burg. D etails bl ieben h inter de n d icken M auern de s Hu-
mor-Bollwerks.

Verdienstvolle Jahre be i d en K arnevalisten. D afür 
verliehen die Grafschaftler Robert Junkerkalefeld, hier 
mit Ehefrau Ulla, den Titel eines Ehrenpräsidenten.

Dreieinhalb Jahrzehnte war Jürgen Descher beim Fanfarenzug in der Chef-Position ak-
tiv. Soviel Engagement und Leidenschaft wurde von hoher Stelle ausgezeichnet. Der BWK 
Präsident Rolf Schröder (li.) ehrte Jürgen Descher mit dem BWK Verdienstorden in Silber.

Umjubelter Auftritt von Bernhard Nottebaum. Geehrt für 66 Jahre Karneval. 
Seine brillante Art, mit Lokalkolorit Humor zu verbreiten, stellte der ehemali-
ge Sitzungspräsident und Büttenredner an diesem Abend erneut unter Beweis.

Für Treue zum Rietber- g
en anerkennend geehrt. 55 J
mann, W erner S tücker 

Gratulation vom alten zum Neuen. Robert Junker-
kalefeld (li.) reicht Holger Hanhardt die Hand nach 
seiner Wahl zum Präsidenten der Grafschaftler.
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als G eldbestand i n der K as-
se. Die Kassenprüfer erteilten 
Entlastung.
Dann w urde e s st ill i m S aal. 
Isabell Ba rtscher me ldete si ch 
zu Wort. Als Tochter von Alt-
weiber-Vizin Ma rianne u nd 
Scheunenchef Siggi f ragte sie:  
„Was ist Karneval?“ und reflek-
tierte damit auf den Vereinszu-
stand. Karneval sollte Spaß und 
Freude bereiten, doch den Ein-
druck hätte sie i n let zter Z eit 
nicht. G espräche h inter v er-
schlossenen Türen mit Äuße-
rungen ohne Respekt könnten

Robert Junkerkalefeld
jetzt Ehrenpräsident

zu schädlichem Vertrauensver-
lust geführt haben. Privat erlebe 
sie in Sachen Karneval bei ih-
ren Eltern schlechte Stimmung. 
Wenn z wei V ollblut-Narren 
„alles h inschmeißen wo llen“, 
leide auch die eigene  Begeiste-
rung. Chapeau! für diesen Auf-
tritt bekundete der Applaus.
Ein p ositives R esümee s einer 
karnevalistischen L aufbahn 
seit 1997 z ieht der s cheiden-
de Präsident nach neun Jahren 
Amtszeit vor den Neuwahlen.  
Wünscht s ich d abei k eine 
trennenden Gr äben n ach der 
Wahl. St anding O vation b e-
zeugen Anerkennung für sein 
Engagement. 
Mit 122 Ja-, 60 Neinstimmen 
sowie drei Enthaltungen wur-
de der 45-jährige Holger Han-

hardt, im Hauptberuf Ge-
schäftsführer einer Möbelfirma, 
in geheimer Abstimmung zum 
neuen Grafschaftler-Präsidenten 
gewählt. Einen Gegenkandida-
ten gab e s n icht. Au f T homas 
Hildebrandt und Günter Brock-
schnieder fiel die Wahl als Vize. 
Mit Julian Vertkersting / K ris-
tina M eyer ( Schriftführung), 
Stephanie H answillemenke /  
Kathrin Eusterbrock (Kassiere-
rinnen) und f ünf Beisitzer w ie 
Manuel K aiser, N adine S trä-
ter, Maik Rehling, Sonja Stü-
cker, B ernd Hüllmann w urde 
die Vereinsspitze neu aufgestellt.
Holger H anhardt a ls f risch 
gewählter Präsident, übrigens 
der 16. seit 1935, bedankte sich 
für das Vertrauen und freut sich 
darauf m it dem K leinen R at, 
„ein tolles Team“, die Zukunft 
des Vereins, dem g rößten i n 
Stadt und BWK, gestalten zu 
können. D ann v erkündet e r 
seinen Vorgänger a ls Eh ren-
präsident auszuzeichnen. Drei 
weitere J ubiläen g ehören z ur 
Chronistenpflicht. Auf stolze 
44 Jahre blicken zurück: Vize 
Günter Brockschnieder, Her-
mann P eitzmeier u nd R ein-
hard Münster. Zum Schluss die 
Mottosuche. Aus über zwanzig 
Vorschlägen wählten die Nar-
ren ei ne Textzeile au s i hrem 
historischen V ereinsschlager: 
„Große F reude ü berall R iet-
berg feiert Karneval“ zum neu-
en Motto der S ession und sa-
gen es zugleich.

ger Karneval wurden beliebte „Humor-Profis“ aufgrund ihrer seltenen Jubilä-
5 Jahre an der Schunkelfront Reinhard Hippler (v. li.), Leo Gesse, Wilfried Nord-
r und Klaus Mertens.  Fotos RSA/Rehling Lust auf

was Neues?
Lust auf
was Neues?
Lust auf
was Neues?
Lust auf
was Neues?

WWIR SUCHEN VVERSTÄRKKUNG 
FFÜR DIE FOLGEENDEN 
BBEREICHHE:

Obst- und Gemüseabteilung auf
 450€-Basis oder in Teilzeit

Warenverräumung auf 450€-Basis
 oder in Teilzeit

Komm in unser Team und bewirb 
Dich ganz einfach online unter: 
www.luening.de/karriere

Handeln mit LEIDENSCHAFT.

ANSPRECHPARTNER
Carina Buschsieweke I 05244 705 267 
cbuschsieweke@luening.de
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Gütersloher Str. 182 · Verl · Telefon 05246/932041 · www.gartenland-grossebrummel.de

Öffnungszeiten : Di. - Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-14 Uhr · montags geschlossen

Inh.: Christian Großebrummel

Sonntag, 31. Oktober, 

von 11-16 Uhr geöffnet

Advents- und 
Weihnachtsausstellung

Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg 

Telefon (0 52 44) 906 39 0 · www.mertens-rietberg.de

28.11.2021 + 11.12.2021 
Weihnachtsmarkt auf Hof Schulze Beikel 49,- €

04.12.2021  
Stimmungsvolle Vorweihnachtszeit in
Goslar oder Wernigerode 39,- €

08.12.2021    
Adventliches Hattingen 33,- €

03.12. – 06.12.2021   
Weihnachtszeit in Ulm und Umgebung 
Erleben Sie die Weihnachtsmärkte 

in Ulm, Augsburg und Würzburg ab 464,- €

10.12. – 13.12.2021           
Vorweihnachtliches  Kaunertal     
Romantik in den Bergen ab 499,- €

27.12.2021 – 02.01.2022             
Silvester in Vorarlberg      
Begrüßen Sie mit uns das neue Jahr     ab 999,- €

Weihnachtsmarkt - ja, nein, vielleicht 
Die Stadt Rietberg ist derzeit in der Planung – genauere Infos folgen

Rietberg. „Unser Wunsch ist  
es, ei nen W eihnachtsmarkt 
anbieten zu können, der n ach 
Möglichkeit i n g ewohnter 
Weise stattfinden kann“, heißt 
es aus der Pressestelle des Rat-
hauses. D och z ur Z eit s ei e s 
einfach n och z u f rüh, et was 
konkretes sagen zu können, so 
Nina Ackfeld. Nur so viel: Der 
Weihnachtsmarkt soll vom 8 . 
bis z um 1 2. D ezember st att-
finden.
Die Corona-Lage und die da-
mit einhergehende Planungs-
unsicherheit hat die Vorlaufzeit 
arg v erkürzt. „Wir si nd g era-
de d abei, d ie H ändler a nzu-
schreiben und zu organisieren“, 
sagt Nina Ackfeld. Es gibt 
noch v iele D etails z u k lären. 
Auch, ob e s ei n Bü hnenpro-
gramm geben kann und wenn 

Wenn alles klappt, wie erhofft, dann macht auch der Nikolaus wieder 
Halt in Rietberg. Foto: RSA/Steg

ja, in welchem Rahmen. Aber 
wenn es nach der Stadtverwal-
tung geht, sollen die Rietber-
ger in diesem Jahr wieder einen 

schönen Weihnachtsmarkt im 
Herzen der h istorischen A lt-
stadt erleben können, um sich 
auf das Fest einzustimmen.

Flug  Bus  Schiff 
Klesener Touristik 

17.11.21 
Gänsebraten– oder Grünkohlessen 

 

05. - 08.12.21         
Adventszeit am Rhein 

 

11. & 12.12.21 (Tagesfahrt)     
Dickens-Festival in Deventer 

01.12. & 11.12.21   
Weihnachtsmarkt Celle 

Flug  Bus  Schiff 
Klesener Touristik 

Varenseller Str. 61     33397 Rietberg 
 05244 92000  reisen@klesener.de 

www.klesener.de 

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Adventsfahrt nach Hamburg 
Rietberg. Die Adventsfahrt 
der K atholischen Frauenge-
meinschaft ( Kfd) R ietberg 
führt vom 2 6. b is 2 8. N o-
vember nach Hamburg. Dort 
übernachten d ie Teilnehmer 
in ei nem V ier-Sterne-Ho-
tel m it F rühstück. Fü r ei -
nen Abend ist ein gemeinsa-
mes Abendessen geplant. In 
Hamburg wird dann zusam-
men eine Stadtrundfahrt un-

ternommen und es besteht die 
Möglichkeit, die Elbphilhar-
monie zu besuchen oder d ie 
Stadt zu erkunden.  
Es sind noch wenige Plätze 
frei (auch für Nicht-Mitglie-
der). Die Abfahrt ist am Frei-
tag für 14 Uhr geplant. 
Genauere Informationen gibt 
es unter: 0151/64800688 oder 
auch per E-mail an: petram@
dpmi4.de. 

Im 
Okt. & Nov. 

sonntags 

von 11-16 Uhr 

verkaufsoffen!

in Lippstadt-Bad Waldlilesborn 
Ostlandstr. 47 · Tel.: 0 29 41 - 8 09 27 
www.baumschule-juergenhake.de

Trends in diesem Jahr
Schöne Adventsgestecke in gedeckten Farben

Rietberg. In etwa einem Mo-
nat ist e s s chon s oweit, d ann 
brennt bereits d ie erste Kerze 
auf dem Adventskranz und die 
Vorfreude auf das Weihnachts-
fest steigt. In diesem Jahr sind 
gedeckte u nd na türliche Far-
ben i m T rend. Br aun u nd 
Grün, Beige und zartes Rosa 
aber auch Weiß- und Grautö-
ne sind beliebt. Natürliche De-
komaterialien wie Holzstücke, 
Eicheln und auch Blätter ver-

Gedeckte Farben und Naturmaterialien sind nach wie vor sehr beliebt 
bei der Weihnachtsdeko.   Foto: RSA/Addicks

zieren d ie Gestecke. A lles ist 
weniger verschnörkelt, sondern 
klassisch de zent. D ie S chön-
heit der N atur steht i m M it-
telpunkt. Während sich Beige 
sehr s chön m it M ittelbraun-
tönen u nd Hol z k ombinieren 
lässt, kommen Pastelltöne ne-
ben Weiß u nd Si lber g ut z ur 
Geltung. Dann eine farblich 
passende K erze d azu, d ie f ür 
das warme Licht und die weih-
nachtliche Stimmung sorgt.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

KERZEN in großer Auswahl !

Stumpenkerzen glatt 
rot, bordeaux, champagner, taupe weiß

60 x 80 mm bis 80 x 250 mm . . . . . . . . . . . ab 0,99
Stumpenkerzen „Rustic“ 
rot, bordeaux, creme, grau, taupe, 

verschiedene Rosa-Töne

von 7 x 7,5 cm bis 7 x 18 cm . . . . . . . . . . . . ab 1,59

100 Teelichter 
4 Stunden Brenndauer

deutsche Qualität   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,99

Bolsius-Grabkerzen in großer Auswahl !

Wickeldraht 
grün, verzinkt oder geglüht , 50 m . . . . . . . . . . . 0,99
Metallringe zum Dekorieren 
Ø  30 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,29

Ø  40 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,59

Ø  50 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99

feiner Basteldraht 
silber, gold, 25 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,79
Heißklebepistolen
40 W, inkl. 2 Heißklebestäbe . . . . . . . . . . . . . . . 4,99

Wieder da!

Filzwolle - uni und meliert
100 % Schurwolle, 50 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
100 g - 3,98
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Lautes Getöse, prasselndes Feuer und rauchender Qualm
Groß und Klein verfolgen im Gartenschaupark gespannt die Geschichte um den Drachen Fangdorn

Coole Sache: Druffeler Volti-Team holt den Bezirksmeistertitel
Druffel. Das gilt es zu fei-
ern: Mit g roßem Er folg hat 
das Volti-Team 3 des ZRFV 
Rietberg-Druffel an den Be-
zirksmeisterschaften t eilge-
nommen u nd den T itel g e-

holt. Anfang Oktober fand das 
Voltigierturnier um den T itel 
im Bezirk Detmold in Her-
ford statt.  An den Start gin-
gen für das Team sieben Vol-
tigiererinnen im Alter von 12 

bis  27 Jahren. Gemeinsam mit 
ihrem noch recht neuen Pferd 
Coolman B u nd der T raine-
rin/Longenführerin J ohan-
na Dreisewerd z eigten sie a l-
lesamt sichere Vorführungen. 

In die Wertung der Meister-
schaft z ählte i mmer d ie je-
weilige Pflicht eines Teams. 
Die n un a mtierenden B e-
zirksmeister freuten sich rie-
sig über den Erfolg.

Rietberg ( hds). In  d ie W elt 
der D rachen u nd E lfen w ur-
den au f dem D rachenfest i n 
Rietberg alle großen und klei-
nen B esucher en tführt. Gro -
ßer A ndrang her rschte s o a n 
diesem F eriensonntag. U nd 
so w ar e s f ür Vati oder Mut-
ti nicht leicht noch einen frei-
en Parkplatz am Gartenschau-
park Nord zu ergattern. 
In gleich drei spannenden Auf-
führungen i n der V olksbank-
arena machte der lebensgroße 
Drache u nter l autem G etöse 
und mit Feuer aus dem M aul 
auf s ich au fmerksam. K ein 
Wunder das sich hier und dort 
der Nachwuchs bei den Eltern 
ein w enig a nklammerte. Fü r 
die ganz Mutigen jedoch flöß-
te das Urtier keine Furcht ein, 
um so näher an dem Gesche-
hen, um so besser kann man 
die G eschichte m it v erfolgen 

dachten alle, und so wurde von 
den Furchtlosen bis in die ers-
te Reihe aufgerückt.
„Liebe K indlinge u nd V er-
wachsene“, begrüßte Herr Blü-
terich aus dem E lfenwald d ie 
Gäste in  der Volksbankarena 

und ste llte s ogleich den D ra-
chen Fangdorn mit vor, der je-
doch noch dem Schlaf verfal-
len war. 
Wie i n je der M ärchenerzäh-
lung kam auch eine Schatz-
kiste vor. Diese hatte sich der 

Hat der Räuber etwa die Schatzkiste gestohlen? Herr 
Blüterich ist empört.

Das P ublikum w ar begeistert v on d er imp osanten Sh ow, in sbesondere v om D rachen 
Fangdorn.  Fotos: RSA/Steg

umherziehende Räuber schnell 
ausgesucht. So einfach sich die 
Schatzkiste schnappen war es 
doch n icht f ür den R äuber, 
denn der h atte nicht mit dem 
Drachen gerechnet, welcher in 
der Z wischenzeit vo n H errn 
Blüterich aufgeweckt worden 
war und die Schatzkiste Feuer 
speiend mutig verteidigte. 
Ein gutes Ende hatte die Ge-
schichte doch noch. Nach öff-
nen der S chatzkiste k am von 
allen der mit Spannung erwar-
tete w ahrer S chatz z um Vor-
schein. D a g ab e s f ür je des 
Kind einen Sonnenblumensa-
men zum Geschenk der einge-
pflanzt werden konnte. 
Mit Stockbrotbraten und Dra-
chen basteln sowie einer Dra-
chenrutsche w ar d as d iesjäh-
rige D rachenfest w ieder e in 
unvergessliches un d f euriges 
Erlebnis für die ganze Familie.

Huch! Damit hatte der Räuber nun nicht gerechnet, dass der Drache 
auch Ernst machen würde.



21

               /Nr. 1.108  21.10.2021

Entsorgungspunkt 
Süd (Lintel)

Der Entsorgungspunkt Süd (Lintel) 
bietet den Bürger*innen und dem 
Kleingewerbe aus dem gesamten 
Kreisgebiet ein zusätzliches Ange- 
bot zur Entsorgung von Wertstof-
fen und Abfällen.

Mo. - Fr.:        10:00 - 17:00 Uhr
Mi.:        10:00 - 19:00 Uhr

Ab 04. Oktober 2021

Kupferstraße 32
Tel.: 05242 9689281

www.geg-gt.de

Hier finden Sie 
die Preisliste im 
Info-Folder des 
Entsorgungs-
punktes Süd.

Stramme Leistung: Die acht Radsportler vom RSC Rietberg sind stolz, 
die Strecke gepackt zu haben.  Foto: privat

Ötztaler Radmarathon: Ritterschlag für Freizeitradler
Herausforderung: Acht Fahrer des RSC Rietberg nehmen an anspruchsvoller Berg- und Talfahrt teil

Rietberg. D ie D aten de s 
Ötztaler sind eigentlich kaum 
zu glauben – u nd so mancher 
Laie hat sich schon gefragt, ob 
das überhaupt  zu schaffen ist: 
Die Strecke verläuft über 238 
Kilometer und 5.500 Höhen-
meter über vier Alpenpässe von 
Tirol nach Südtirol u nd w ie-
der zurück. Aber nicht nur die 
nackten Zahlen sind erstaun-
lich. Auc h d ie k napp 4 .000 
Teilnehmer, vo n denen d ie 
schnellsten den R ennradma-
rathon in etwa sieben Stunden 
absolvieren, l eisten Unglaub-
liches. Di eses J ahr wa r d er 
RSC R ietberg m it ac ht Fah-
rern vertreten, d ie auf Grund 
eines Felssturzes die um zehn 
Kilometer v erlängerte St re-
cke i n A ngriff n ahmen. Was 
das b edeutet, w ussten a lle: 
Die l ängere St recke ist n icht 
das Problem, schwierig sind die 

zusätzlichen 250 Höhenmeter. 
„Die Kraft noch besser eintei-
len ist en tscheidend, d amit 
die K rämpfe a m let zten A n-
stieg zum Timmelsjoch erträg-
lich bleiben, denn die kommen 
garantiert“, meint RSC`ler Mi-
chael D iekhans. „Warum i ch 
das ei gentlich t ue?“ H arald 
Steffenfauseweh zuckt mit den 

Schultern. „ Es w ird sc hreck-
lich, das weiß man schon am 
Start. T riebfeder w ird w ohl 
der Triumph des Geistes über 
den Körper se in.“ R alf Re in-
kemeier, mit 61 Jahren der äl-
teste Teilnehmer aus den Rei-
hen des R SC R ietberg ste llte 
fest, dass er doch nicht unka-
puttbar ist. „Das war der neun-

te und letzte Ötzi, den ich ge-
fahren bin. Man ist eben doch 
nicht aus Eisen.“
Um 6 .30 U hr f iel b ei n ur 4  
Grad der St artschuss f ür d ie 
Berg- u nd Talfahrt, d ie den  
Radsportlern a lles abverlang-
te – auch in logistischer Hin-
sicht. Denn nicht nur die Hö-
henmeter wechselten, sondern 
auch das Wetter und die Rad-
ler mussten st ändig d ie K lei-
dung a npassen. W er d ann 
oben ankam, hatte kaum noch 
Kraft, um die Abfahrt ins Ziel 
durch den Naturpark Ötztal zu 
genießen. 
Und nächstes Jahr? „Bin schon 
angemeldet“, sagt Harald Stef-
fenfauseweh und deutet auf das 
Emblem des Ötztaler Radmara-
thons auf seinem frisch erworbe-
nen Trikot. Und vielleicht fährt 
sogar R alf R einkemeier n och 
einmal mit. Man wird sehen.

Frischer Wind im Vorstand 
Rietberg. Co rona bed ingt 
mit g roßer Verspätung konn-
te d ie Brei tensportabteilung 
nun d ie l ängst f ällige G ene-
ralversammlung durchführen. 
In d en M ittelpunkt ge rückt 
wurde d abei Ku rt M ünster. 
Der bald 90-Jährige ist bereits 
seit 75 Jahren im Sportverein 
TuS-Viktoria und betreibt im-
mer noch als Übungsleiter ak-
tiv e ine Gymnastik- u nd die 
Nordic-Walking-Gruppe. 
Für 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft wurden Alfons Höken-
schnieder u nd P aul Rusc he 
geehrt. B ei den a nschließen-

den Neuwahlen standen eini-
ge Veränderungen an: Wilfried 
Körber und Renate Stroop als 
Vorsitzende der Brei tensport-
abteilung wo llten i hre A rbeit 
in jüngere Hände abgeben. Als 
neue Vorsitzende wurde Jessica 
Nöcker gewählt. 
Das F oto z eigt P aul R usche 
(vorne v.l.), Alfons Höken-
schnieder, Ber nhard Ha rt-
mann, Ku rt M ünster, R e-
nate S troop, Je ssica Nö cker, 
Franz-Josef L aukemper, s o-
wie  Manfred Sandbothe (hin-
ten v.l.), Vanessa Osmers und 
Wilfried Körber. Foto: privat
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Rietberg (mad). Erleb en Sie  
Rock-Musik „wie damals“ mit 
Jethro Tull‘s Martin Barre&-
Band am 30. Oktober in der 
Cultura. Los geht es um 20 
Uhr. 
1969 k am ei ne Gr uppe vo n 
vier englischen Musikern nach 
New York und eroberte Ame-
rika b uchstäblich im  S turm. 
In den n ächsten 50 J ahren 
hatte d ie Ba nd üb er 65 M il-
lionen Plattenverkäufe. Diese 
Band war Jethro Tull, in deren 
Zentrum der Gitarrist Martin 
Barre steht, der f ür s eine be-
eindruckende B eherrschung 
historischer Riffs, seine Pow-
er Akkorde und hochfliegen-
de melodische Soli bekannt ist.
Vor 50 Jahren brachte das Al-
bum „ Aqualung“ J ethro Tull 
an die Spitze der Mainstream- 
Rock-Arena w ie ke in A lbum 
zuvor oder seitdem. Martin fei-
ert den 50 . Jahrestag der Ver-
öffentlichung de s leg endären 

Albums m it ei ner w eltweiten 
Tournee u nd d arauf k önnen 
sich am 30. Oktober auch die 
Fans in Rietberg freuen. 
Karten g ibt es bei der Touris-
tikinfo u nter 05 244/986100, 
 kulturig@stadt-rietberg.de und 
im Internet: www.kulturig.de. 
Eintritt nur unter 3G-Regel.

Richtig lustig w ird es am 17. 
November. Kommt er klar? Al-
so wirklich klar? Man darf so 
seine (be rechtigten) Z weifel 
haben. Denn es ist eigentlich 
zum Mäuse melken. Da hatte 
Heinrich Claassen endlich ei-
ne tolle Freundin gefunden, al-
les war rosarot und jetzt ist sie 
weg. Einfach so.
Schlimmer n och, d ie b lö-
de Ku h h at i hn au s der g e-
meinsamen Wohnung gewor-
fen. Ein Masterplan muss her: 
neue Wohnung f inden, ne ue 
Frau finden und neues Selbst-
bewusstsein au fbauen. S ollte 

zu schaffen sein, andere krie-
gen das ja auch hin.
Doch w as p assiert, w enn der 
neue Nachbar nervig ist? Und 
sich die Suche nach einer neu-
en Frau mal w ieder schwieri-
ger gestaltet als gedacht? Wenn 
leider immer klarer wird, dass 
man vielleicht doch nicht ganz 
unschuldig w ar a m S cheitern 
der B eziehung? D ann g reift 
Jens Heinrich Claassen zu 
seiner sc härfsten Waffe: se i-
nem Humor! S chließlich h at 
der preisgekrönte Komiker den 
schwarzen G ürtel in  P ointe. 
Und wie galant er d amit um-
gehen k ann, b eweist er s ei-
nem Publikum am 17. Novem-
ber um 20 Uhr in der Cultura. 
Wer Karten für einen der ver-
schobenen Auftritte (12. Janu-
ar bzw. 26. Mai) hat, bekommt 
selbstverständlich auch mit den 
alten Tickets Zutritt zur Ver-
anstaltung, d ie u nter der b e-
kannten 3G-Regel stattfindet. 

Kommt er klar, der Jens Heinrich 
Claassen?

Ein Sound wie damals mit Mar-
tin Barre.  Fotos: privat

Es wird musikalisch, aber auch witzig 
Jens Heinrich Claassen und Jethro Tull‘s Martin Barre&Band kommen 

Die Baustelle an der Schule wird nun videoüberwacht
Die Maßnahme dient dem Schutz vor unbefugtem Betreten des Bauareals vor dem Gymnasium

Rietberg. Baustellen sind kei-
ne Spielplätze. Auch nicht die 
Großbaustelle a m S chulzen-
trum R ietberg. D arauf w eist 
die Stadtverwaltung R ietberg 
hin. Per Video wird das Bau-
feld n un üb erwacht. Z uletzt 
hatten immer wieder Personen 
die Baustelle unerlaubt betre-
ten, was gefährlich ist.
Das Baufeld, au f dem der zeit 
die Sohle gegossen wird für ein 
neues Gymnasium, ist bewusst 
abgesperrt. Dies scheint gewis-
se Personen nicht zu kümmern, 
die s ich mehrfach nachts auf 
der Baustelle aufgehalten und 
bereits Sachschaden angerich-
tet haben. Künftig werden un-
gebetene Besucher gleich ent-
deckt. An drei Punkten sind 
insgesamt n eun V ideokame-
ras in stalliert, in  e twa se chs 
Metern Höhe. Sobald die täg-

Mitarbeiter kann – falls erfor-
derlich – die Polizei verständi-
gen. D ie Au fnahmen werden 
für wenige Tage gespe ichert. 
Auch vor St romausfall ist d ie 
Anlage geschützt.
Aufgezeichnet w ird n ur der  
Baustellenbereich. Sollten Bus-
bahnhof, Schule oder Fußweg 
außerhalb des Bauzaunes auf-
genommen werden, wird dieser 
Bereich v erpixelt d argestellt. 
„Dem D atenschutz w ird a lso 
Rechnung getragen“, sagt Ha-
lil Ayaz, reg ionaler Verkaufs-
manager des beauftragten Un-
ternehmens LivEye aus Föhren 
in R heinland-Pfalz. „ Schade, 
dass d iese Ma ßnahme n ötig 
ist. W ir ho ffen, u ngebetene 
Besucher damit von der Bau -
stelle fern zu halten“, sagt Mat-
thias Setter, Fachbereichsleiter 
Bauen bei der Stadt Rietberg.

In sechs Metern Höhe gibt es nun drei Videoüberwachungspunkte auf 
der Baustelle des Schulzentrums.  Foto: Stadt Rietberg

lichen A rbeiten b eendet si nd 
und d ie Bau stelle r uht, w ird 
die Anlage »scharf geschaltet«. 
Das heißt, sobald d ie S enso-
ren in diesem Zeitraum Bewe-
gungen reg istrieren, s chalten 

sich die beweglichen Kameras 
automatisch ein und verfolgen 
die Personen. In einer Zentra-
le des involvierten Sicherheits-
unternehmens wird die Über-
tragung b eobachtet u nd ei n 
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In der Führzügelklasse waren jun-
ge Talente aus Druffel vorne dabei.

Siegreich im M **-Springen w ar S abrina L ammert mit ih rer zwölf-
jährigen Stute Abby.   Fotos: privat

Druffel ( mad). Da s w aren 
zwei erfolgreiche Turnier-Wo-
chenenden i n D ruffel: N icht 
nur, d ass end lich ma l w ieder 
ein Turnier stattfinden konn-
te. Auch die Tribüne der Hal-
le füllte sich dank gelockerter 
Corona-Regeln mal wieder. 
Ganz b esonders st olz s ein 
konnte Pauline Kudlek auf ih-
re Leistung. Die Neunjährige – 
erst seit sechs Wochen im Reit-
unterricht d es gas tgebenden 
Vereins – belegte in der zwei-
ten Abteilung des Führzügel-
wettbewerbs mit der Note 8,0 

Junge Nachwuchstalente 
im Parcours und Viereck
Gleich zwei Turnierwochenenden in Druffel

den ersten Platz und führte in 
Begleitung i hrer R eitlehrerin 
Sabrina Lammert d ie Ehren-
runde an. In der ersten Abtei-
lung siegte Elisa Kleinegraut-
hoff ( ZRFV S chloß Hol te), 
ebenfalls mit einer 8,0.  Gute 
Unterhaltung b ekam d as P u-
blikum auch am zweiten Tur-
nierwochenende geboten: Bei 
den Dressurreitern überzeugte 
Sylvia Berenbrinker (Rietberg) 
mit ihrem sechsjährigen West-
falenwallach „All Eyz on me“ 
und beendete ihre Runde mit 
einer 7,6 in der L-Dressur. Die 
zweite Prüfung konnte Johan-
na Müller (R eckenberg-Wie-
denbrück)  mit „B’Elanna Tor-
res“ für sich entscheiden (8,3). 
In der letzten Prüfung des Tur-
nierwochenendes t raten d ie 
Spring reiter gegeneinander an. 
Den A*-Parcours meisterten im 
Stilspringen Lokalmatador Jo-
hann Rohde und sein sieben-
jähriger Holsteiner Carath am 
souveränsten (8,2), vor Vikto-
ria K indsgrab (Schloß Holte, 
7,9) und Dr. Christoph Stahl-
hoff ( Rietberg, 7 ,8). S abrina 
Lammert ho lte den Sieg i m 
M**-Springen.
Am 21. November wird es 
noch ei n W BO-Turnier z ur 
Jugendförderung geben.

Echter Gruselspaß für Alle 
Lesungen: „Scary Harry“ und „Rachedurst“ 

Rietberg. Diesen T ermin 
sollten s ich a lle G ruselfans  
merken: A m M ittwoch, 3.  
November, p räsentieren d ie 
Stadtbibliothek R ietberg 
und der V erein Ku lturig 
gleich zwei Lesungen. Sonja 
Kaiblinger h at i hren „ Scary 
Harry“ im Gepäck und der 
Mastholter M ichael Giezek 
liest au s s einem Buc h „ Ra-
chedurst“.
Die K inder- u nd J ugend-
buchautorin S onja K aiblin-
ger mac ht u m 1 7 U hr den  
Auftakt (Einlass ab 16 Uhr) 
im R atssaal de s A lten Pro -
gymnasiums. D ie S chöpfe-
rin der beliebten Reihe „Scary 
Harry“ bringt das erste Aben-
teuer des schrägen und sym-
pathischen K nochenmanns 
mit. In „Von allen guten 
Geistern verlassen“ begegnet 
der elfjährige Otto dem Sen-
senmann Harold und begibt 
sich mit ihm und seiner bes-
ten Freundin Em ily au f d ie 
Suche nach s einen entführ-
ten Hausgeistern. Die Lesung 
ist f ür K inder ab et wa neun 
Jahren g eeignet. I m R ats-
saal er zählt S onja K aiblin-
ger außerdem von ihrem Le-
ben a ls Autorin und erk lärt, 
wie sie auf die Ideen für ihre 
Geschichten kommt und wie 
daraus r ichtige Bücher wer-
den. Im Anschluss ist Zeit für 
Fragen und natürlich gibt es 
für a lle F ans d ie M öglich-
keit, si ch ei n Au togramm 

zu sichern.  Nach aktuellem 
Stand gilt die 3G-Regel, wo-
bei  S chüler a ls getestet gel-
ten und ab 14 Jahren nur ei-
nen Schülerausweis vorzeigen 
müssen. Weiter geht es dann 
um 20 Uhr (Einlass ab 19.30 
Uhr) m it M ichael Gie zek. 
Er l iest eb enfalls i m R ats-
saal de s A lten Prog ymnasi-
ums. Er ist nicht nur Krimi-
autor, s ondern a rbeitet auc h 
noch bei der Kriminalpolizei. 
In seinem neuen Buc h „Ra-
chedurst“ muss der R oman-
held Kommissar Marc-André 
Weber nicht nur einen Mord 
aufklären, s ondern z eit-
gleich in einem Vermissten-
fall ermitteln, der ihn an seine 
Grenzen und darüber hinaus 
bringt. D er d ritte Ba nd der 
Krimireihe u m K ommis-
sar Weber verspricht ebenso 
spannend zu werden wie seine 
Vorgänger. Im Anschluss an 
die L esung können d ie Zu-
hörer noch mit dem Masthol-
ter Autor ins Gespräch kom-
men u nd si ch Autogramme 
sichern. Für den Einlass gilt 
die 3G-Regel. 
Karten f ür b eide Veranstal-
tungen gibt es im Vorverkauf 
bei der städtischen Touristik-
abteilung ( Telefon 05 244/ 
986100) u nd b ei ku lturig 
(www.kulturig.de, E -Mail: 
kulturig@stadt-rietberg.de, 
oder (sofern vorhanden) und 
auch a n d er A bendkasse. 
Gruseliges Vergnügen. 
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„Das fasziniert mehr als ein elektronisches Keyboard“
Der aufgelöste Männerchor MGV Liedertafel spendet sein Klavier an die Paul-Maar-Schule

„Wir freuen uns tierisch über 
das K lavier“, s agt T im Nass. 
Zwar steht ihm ein Keyboard 
zur Verfügung, a ber d as h ier 
sei do ch „ eine g anz a ndere 
Hausnummer“, so  der  M u-
siklehrer der F örderschule. 
Des ei nen L eid ist de s a nde-
ren Freud besagt ein deutsches 
Sprichwort. „Das große Män-
nerchorsterben hat auch Riet-
berg erreicht“, gibt Meinolf 
Kleine bekannt, der den MGV 
„Liedertafel“ neun Jahre l ang 
als V orsitzender g eleitet h at 
und g emeinsam m it W erner 
Weber u nd J osef H orstkem-
per das Klavier der Marke Ed 
Seiler üb erbrachte. W as d ie 
drei mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge taten, 
denn nachdem die Mitglieder 
vor et wa einem Jahr die Auf-
lösung de s Vereins b eschlos-
sen h atten, si nd sie n un m it 
der Liquidation des Vereinsei-
gentums betraut. 
Zuletzt nach 40-jähriger Lei-
tung von Dirigent Heinz-Josef 
Stuckemeier ist es nun ein En-
de nach 170 Jahren Vereinsge-
schichte. Au s A ltersgründen, 
wie e s hei ßt. I m J ahre 2 019 
waren noch 16 a ktive Sä nger 

mit d abei, b ei ei nem D urch-
schnittsalter von 7 7,5 J ahren. 
Schwierig g estaltete si ch d ie 
Umstellung d es Re pertoires 
des Chores, u m auc h jü ngere 
Sänger f ür den Verein zu ge-
winnen. Es schien „der Wurm 
drin“ gewesen zu sein. Unstim-
migkeiten innerhalb der ei ge-
nen R eihen, M einolf K leine 

Rietberg (mad). „Ein Klavier, ein Klavier“, forderte Loriot 
einst von seiner TV-Familie Panislowski mehr Begeisterung 
bei Eintreffen des großen Instruments seiner Mutter Berta 
aus Massachusetts. Strahlende Augen und freudige Ausru-

fe h ingegen mu sste m an de n K indern de r Paul-Maar-För-
derschule g ar n icht e rst a nsprechen, de nn d ie Freude üb er 
die Spende des Männergesangvereins „Liedertafel“ war rie-
sengroß.

spricht von „üb ler Nachrede“ 
und S timmungsmache gegen 
den V orstand“, ha tten be im 
MGV schlussendlich zum En-
de geführt.  
Und so entschieden er und sei-
ne Vorstandskollegen Werner 
Weber u nd J osef H orstkem-
per, d as K lavier de s Vereins 
an di e P aul-Maar-Schule zu  

spenden. „ Dieses Inst rument 
hat u ns v iele J ahre b egleitet“, 
sagt J osef H orstkemper. A n 
der Schule, so freut es die Her-
ren, kann es nun der m usika-
lischen Förderung der Schüler 
dienen. „ Das ist ei ne abso lu-
te Bereicherung für die Kinder 
unserer Schule“, sagt Ba rbara 
Menke, die die Schule seit En-
de S eptember k ommissarisch 
leitet und dankt dem MGV für 
die großzügige Spende. Indes, 
eine K leinigkeit feh lte n och 
bei Ü bergabe: „ Der da zuge-
hörige Hocker wurde bei Ab-
holung vergessen. Den liefern 
wir noch nach“ verspricht Mei-
nolf Kleine. 
Einen abschließenden Auftritt 
des MGV wird es nicht mehr 
geben, sagt Kleine. Im Jahr 
2017 h atte der C hor s einen 
letzten Auftritt. Das Konzert 
2018 musste abgesagt werden, 
weil der Chorleiter verhindert 
war und 2019 machte Corona 
der Sangesgruppe einen Strich 
durch die Noten. Die Mitglie-
der hoffen jedoch, in den Räu-
men de s H eimatvereins h in 
und w ieder z u ei ner g eselli-
gen St unde z usammensitzen 
zu können.

Werner Weber (v.l.), Josef Horstkemper und Meinolf Kleine vom MGV 
„Liedertafel“ h aben d as V ereinsklavier a n di e Pa ul-Maar- Schule 
 gespendet. Darüber freuen sich Schulleiterin Barbara Menke sowie Mu-
siklehrer Tim Nass und natürlich Schüler wie Kalea Wagner (vorne v.l.), 
 Isajah Turan und Tyler Strecker.  Foto: RSA/Addicks  

Gymnasium Nepomucenum lädt zum Tag der offenen Tür
Eltern und Grundschulkinder können am 27. November das GNR besuchen und Infos sammeln

Rietberg. Pandemiebedingt ist 
beim Tag der offenen Tür am 
GNR am 27. November eini-
ges z u b eachten. D ie S chule 
hat die Konzeption des Tages 
angepasst und wird daher die 
Eltern u nd K inder nac h Zu-
ordnung der ei nzelnen K las-
sen der Gr undschulen vo n 9  
Uhr bis 12.15 Uhr (Emsschu-
le R ietberg und Grundschule 
an den K astanien, Abteilung 

Neuenkirchen) und von 13.30 
Uhr b is 1 6.45 U hr ( Grund-
schule an den Kastanien, Ab-
teilung Varensell, Sieben-Mei-
len-Schule Westerwiehe/Bokel 
und R udolf-Bracht-Grund-
schule Mastholte) willkommen 
heißen. Dabei werden Schnup-
perunterricht i n den F ächern 
Deutsch, Ma thematik od er 
Englisch, eine Führung durch 
das GNR mit zahlreichen In-

formationen s owie V orträge 
und G espräche z u den K on-
zepten u nd dem L ernen i m 
Ganztag a ngeboten. In  Fü h-
rungen werden die Kinder und 
Eltern einen breiten Einblick 
in d ie rä umlichen Ge geben-
heiten des GNR bekommen. 
Die V eranstaltung b eginnt 
vormittags (9 Uhr) und nach-
mittags ( 13.30 U hr) j eweils 
mit ei nem k urzen g emein-

samen Au ftakt i n der Au la 
oder d er Dr eifach-Sporthal-
le des Schulzentrums, in dem 
der Ablauf des Programms er-
läutert wird. 
Es sind zwingend die Hygiene-
regeln zu beachten (nach der-
zeitigem Stand: 3G-Nachweis 
für die Eltern, die Kinder sind 
durch die Grundschulen getes-
tet; Maskenpflicht im Schul-
gebäude).
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Rund zehn Millionen Beschäf-
tigte erhielten 2020 wegen der  
Corona-Krise Kurzarbeitergeld 
und finanzielle Unterstützungen.
Das Kurzarbeitergeld hat aller-
dings auch Auswirkungen auf Ihre 
Steuererstattung. 

Lassen Sie sich hierzu von 
einem starken Partner 
- dem b.b.h. Lonsteuerhilfeverein - 
beraten, um alle 
Steuervorzüge 
zu nutzen!

  
Lambert 
Wiedenhaus
b.b.h. Beratungsstellenleiter

Lippstädter Straße 29
33397 Rietberg 
Telefon: 0 29 44 / 59 89 14
E-Mail: wiedenhaus@
bbh-lohnsteuerhilfe.de

Folgen der Kurzarbeit 
für Steuer und Rente

Wir beraten 
Sie gerne!

b.b.h.
lohnsteuerhilfe

Hoch hinaus: Reiter messen ihr Können am Hellekamp 
Springturnier beim Reitverein Mastholte am 6. und 7. November mit Prüfungen bis Klasse M*

Mastholte. A m er sten No-
vemberwochenende l ädt der 
ZRFV Ma stholte a lle Re i-
ter u nd P ferdefreunde z um 
Springturnier an die Reitan-
lage am Hellekamp e in. Es 
werden Springprüfungen von 
E bis M geboten. 
Nach P andemie-beding-
ter T urnierpause dü rfen 
nun auch endlich wieder die 
Springreiter T urnierluft i n 
Mastholte s chnuppern. D ie 
Wettbewerbe starten am frü-
hen S amstagmorgen i n der  
Reithalle m it der S pringp-
ferdeprüfung Kl. A**, gefolgt 
von der Springpferdeprüfung 
Kl. L. Am Nachmittag ste-

hen die Springprüfung Kl. A** 
und die Stilspringprüfung Kl. 
L s owie d ie Z eitspringprü-
fung K l. L au f dem P lan des 
ZRFV Mastholte. Am Abend 
dann der H öhepunkt, b ei 
dem die Stangen höher gelegt

Spannender Wettkampf in
der Klasse M* mit Stechen

werden: Reiter und Ross mes-
sen sich in der S pringpferde-
prüfung K l. M* mit Stechen. 
Dies verspricht einen spannen-
den Abend. 
Am Sonntagvormittag dürfen 
dann die Newcomer an den 
Start. Gestartet wird mit dem 

Kleiner Spielzeug basar in Bokel
Bokel. Ei n S econd-Hand- 
Basar f indet a m 13. N o-
vember  im Bokeler Dorf-
haus an der Doppstraße 16 
statt. Angeboten werden dort 
von 9 b is 12 Uhr Spielzeug, 
Laufräder, Roller und weite-

Schweres Gerät reißt „Profi-Punkt“ ab
Ein Teil des ehemaligen Komplexes der Firma Kuper wird jetzt abgerissen

Rietberg (mad). Di e B agger 
sind angerollt und rücken dem 
„Profi-Punkt“ an den Kragen. 
Genauer ges agt a n d ie Mau-
ern. E nde verg angener W o-
che h aben d ie A brissarbeiten 
an der Heinrich-Kuper-Stra-
ße begonnen und machen das 
Gebäude, i n dem ei n Werk-
zeugverkauf e ingerichtet war, 
dem Erdboden gleich. Stehen 
bleiben w ird der G eschäfts-
bereich der Kuper-Klebetech-
nologie s owie d ie Kup er-Vil-
la, die unter anderem von der 
Caritas als Begegnungsort ge-
nutzt w ird. Im Oktober 2019 
hatte d as U nternehmen Ku -
per, das rund 160 Mitarbeiter 
am Stammsitz in Rietberg so-
wie an den Standorten in Frei-
burg im Breisgau beschäftigt, 
Insolvenz angemeldet und das 
anschließende V erfahren er -
folgreich a bgeschlossen. D er 
damalige I nsolvenzverwalter 
hatte für merkliche Umstruk-
turierungen innerhalb des Un-
ternehmens, das im Zuge sei-
ner Neuausrichtung au f Basis 
seiner Ke rnkompetenzen a n 

die I ndustriestraße z og, g e-
sorgt. D er m ittelständische 
Maschinenbauer ist in der Fur-
nier- und Holzbearbeitung tä-
tig sowie spezialisiert auf Ver-
packungstechnik. T eile de s 
alten Gebäudekomplexes in der 
Heinrich-Kuper-Straße sollen 
nun auch weiterhin vermietet 
werden, t eilweise wer den s ie 
sogar umfassend saniert. 

res Spielzeug. Die Ware wird 
in Kommission verkauft. Die 
Nummernvergabe erfolgt am 
29. Ok tober u nter ba sarbo
kel@gmail.com. Die Verkäu-
fer erhalten 8 0 Pro zent de s 
Verkaufserlöses. 

Standard-Spring-Wettbewerb, 
gefolgt vom St ilspring-Wett-
bewerb m it erl aubter Z eit. 
Den A bschluss de s V ormit-
tages w erden d ie Turnierrei-
ter der Stilspringprüfung KL. 
A* b ilden. A m S onntagnach-
mittag dann noch ein weite-
rer Höhepunkt des Mastholter 
Springturniers: der kombinier-
te Mannschafts-Springwettbe-
werb, i n dem d as M astholter 
Springteam gegen z ahlreiche 
regionale Teams antreten wird. 
Den A bschluss de s S pring-
turniers in Mastholte machen
die jungen Pferde – h ier wird 
den Zuschauern ei ne Spring-
pferdeprüfung K l. L m it Ste-

chen geboten. 
Am R ande de s S pring-
parcours s orgt der Z RFV 
Mastholte da für, dass  das  
leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommt. Von Glühwein über

Auch die Youngsters sind
im Parcours mit dabei

heißem K akao, vo n s elbst-
gebackenen Torten b is h in 
zu warmen Speisen wird den 
Zuschauern allerlei Köstlich-
keiten geboten.
Weitere Infos, 3G-Regelung 
und die genaue Zeiteinteilung 
gibt es online unter www.
reitverein-mastholte.de.

Die Abrissbagger haben schon ganze Arbeit geleistet. Der „Profi-Punkt“ 
ist Geschichte. Foto: RSA/Rehling
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Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Mein Auto sucht ein Z uhause! S u. 
Garage in Neuenk., Nähe Feldstr. (Ki-
ta), Eichen-, Lindenweg. Angebote an: 
eirama@web.de
Alleinstehende Frau (60, Festeinstel-
lung) sucht Wohnung in Rietberg und 
Umgebung. Tel. 0151-70828934
Ehepaar (51/53 J.) mit zwei gesicher-
ten Einkommen sucht Haus/DHH im 
Raum Riet berg oder Delbr ück zur  
Miete. Tel: 0172-3844067
Suche ein neues Z uhause / R aum 
Rietberg / 2 ZK BB! Bitte alles an-
bieten! Tel. 0157-30311389

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Suche Baug rundstück in Delbr ück 
und Umgebung für mich & meine  
ganze Familie. Provision für Hinwei-
se! Tel.: 0151/56116921

Wir suchen DICH! 

Koch/Köchin Fahrer:in Reinigungs-
kraft

Hauswirt-
schafter:in

Du bist interessiert und möchtest gerne mehr erfahren? 
Dann melde dich bei uns unter       05244/2406

Wir suchen DICH! 

Koch/Köchin Fahrer:in Reinigungs-
kraft

Hauswirt-
schafter:in

Du bist interessiert und möchtest gerne mehr erfahren? 
Dann melde dich bei uns unter       05244/2406

■ Physiotherapeut (m/w/d) gesucht!
Wir suchen motivierte u. zuverlässige Verstärkung
für unser kleines Team, gern mit Fortbildungen.
Wir bieten einen attraktiven Verdienst u. flexible
Arbeitszeiten. Interesse geweckt? 
Bewerbung unter: info@physio-buettner.de

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung!

FLEXIBLE AUSHILFE (m/w/d)
auf 450-Euro-Basis für 

unseren Fahrdienst gesucht

Stellenmarkt/Jobs
Nikolaus kommt ger n. – mar tin. 
hillemeyer@t-online.de
TTM-Tankstelle in Mastholte  
sucht Unterstützung im K assen- 
und S hopbereich in Voll- und/oder 
Teilzeit. Unser Team fr eut sich auf  
Sie! Be werbung an a.br inkmann@
ttm-meiwes.de
Nikolausbesuch ge wünscht?!  
 martin.hillemeyer@t-online.de

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
M+S-Reifen 5-Loch, 195/65 R15 
91H, inkl. S tahlfelgen, 2x Bliz ak, 2x  
Bridgestone, waren auf VW Golf zu  
verk. Tel. 05242-34532
Winterräder Stahlfelge Opel Meriva. 
205/55 16, 2x7mm, 2x6mm, von 2017, 
VB 150 €. Tel. 0176-56726627
4 W interreifen mit Blenden 175/65  
R14, 4 Lochstahlfelgen, 90 €. Rückruf 
bei AB. Tel. 05244-3568

Tiermarkt
Junge und legereife  junge Wellensit-
tiche aus 2021 abzug. Tel. 02944-7185
Wellensittiche aus 2021, alle F arben 
und Schönsittiche, ebenfalls aus 2021,  
abzugeben. Tel: 05244-70720
Aus Hobbyzucht günstige Ziegensit-
tiche und 1 Kanarienmännchen zu ver-
kaufen. Tel. 0160-95505068
Verschiedene Sättel für Holzpferd oder 
Reiten günstig abzugeben.  Bosal VB, 
Trensen, Reithelm. Tel. 0177-5616024

Verkauf
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fair en Prei-
sen ab 200 bis 450 € und pr eisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetür en, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Kinderwagen blau Fa. Kinderkraft mit 
Autositze, gut gebraucht, zu verkaufen, 
1 defekter Reifen,  ersetzbar, 60€. Tel. 
02944-2687
Laufstall oval, größer, weiß mit kleinen 
Macken, Decke, 45€ und einer aus Holz 
f. 65€ zu verk. Mastholte 02944-2687
Verkaufe Kettler Twin schwarz E-Bike, 
Alu, 5 Jahre alt, Topzustand, mit Kof-
fer und Lenkertasche, generalüberholt, 
neue Bereifung Schwalbe, Lichtanlage, 
Akku 21 kW, neu ca. 120 km, 800 Eu-
ro VHB. Tel. 0151-17360006

Kleinanzeigen
Blaues Herrenfahrrad, 28 Zoll-Räder, 
Kettenschaltung, AL U-Rahmen, für  
40 € VHB abzugeben. Tel. 05244/8007 
oder 8173
Röhrenradio Grundig L umophon 
aus 1938 für S ammler und Retr ofans. 
Dunkles Holzgehäuse, 50 € VHB. Tel. 
05244/8007 od. 8173
Röhrenradio Philips Re verbeo aus 
den 60ern, funktionsfähig. Toller Klang 
durch Holzgehäuse. 230 € VHB. Tel. 
05244-8173
Damen-Markenbekleidung Gr. 
36/38, Topzustand, günstig zu v erk. 
Tel. 05242-34532
Kinder/Jugend-Bekleidung Gr. 
S/M, Topzustand, günstig zu verk. Tel. 
05242-34532
Matten, ideal f . S chlafz./Badez., 
flauschig, hellbeige. Bio-Baumw., wie 
neu, 40° waschb., günstig zu verk. Tel. 
05242-34532
Opel Zafira Bj.99, 125PS, 2.Hd, AHK, 
228tkm, TÜV Mai 23, neu 4 Ganz.rei-
fen, Ben.pumpe , Auspuff usw., nicht  
fahrtaug., FP 700 € o. VB. Tel. 05258-
6053671
iPhone 13 Pro Max - 256 GB - S ier-
ra Blau (entsperrt). Tel. 069-90599568
Matratze und Lattenrost (100 x 200)  
günstig abzugeben. Tel. 05246-6171

Schraubgläser günstig abzugeben. Tel. 
05246-6171
Pflanzen und Äpfel abzugeben in 
Mastholte. Tel. 02944-2002
Toilttensitzerhöhung, neu, zu verkau-
fen. Tel. 02944-2002
Neuer Samsung F ernseher 43 Z oll, 
108 cm, 4K, mit O riginal-Rechnung 
günstig abzugeben. Tel. 05244-3757
28er Damenfahr rad „Bergsieger“,  
5-Gang, gef . S attelstütze, Einkauf s-
korb + Box, Preis VB. Tel. 05244-8314
Weihnachtsbaum künstl., 1,50 m 
hoch; r under Weihnachtsständer; c a. 
50 goldfarbige Weihn.kugeln günstig  
abzug. Tel. 8253
Große Kr ippenfiguren N aturfarben 
(Maria, Josef, Jesuskind); 4 Gardinen-
schals 2,45/1,40 und 4 Rundbogen weiß 
mit Spitzenrand. Tel. 8253
Verschiedene Sättel für Holzpferd oder 
Reiten günstig abzugeben.  Bosal VB, 
Trensen, Reithelm. Tel. 0177-5616024

Die Stadt Rietberg sucht für 
das Schulzentrum Rietberg eine/n

Schülerlotsin / Schülerlotsen (w/m/d)
Im Zuge des Neubaus am Schulzentrum Rietberg und damit verbunden die An- und 
Abfahrt der Baustellenfahrzeuge soll im Bereich des Parkplatzes / ZOB am Schulzen-
trum ein/e Schülerlotsin / Schülerlotse eingesetzt werden.
Diese/r hat die Aufgabe, die morgens ankommenden und in der Mittagszeit nach 
Hause drängenden Schülerströme zu regulieren, um sie somit vor den ein- und aus-
fahrenden Baustellenfahrzeugen zu schützen. Die / der Verkehrshelfer/in, die/ der es 
mit Kindern der weiterführenden Schulen zu tun hat, sollte durchsetzungsfähig und 
vorausblickend sein. Sie / er bekommt eine Einweisung und Warnkleidung.

Die Einsatzzeiten wären wie folgt:
 07.30 – 08.00 Uhr    13.00 – 13.30 Uhr    15.20 – 15.50 Uhr

Die / der Schülerlotse/Schülerlotsin erhält für ihren / seinen Einsatz 
eine monatliche Aufwandsentschädigung.

Für weitergehende Auskünfte stehen Ihnen 
Herrn Bartels von der Abt. Schule, Kultur & Sport (Tel. 05244-986 205) und 
Frau Burghardt von der Personalabteilung (Tel. 05244-986 226) gerne zur Verfügung.

STADT
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Freut euch!
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erscheint am:
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Verschiedenes
Weißer Ring e .V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet  fürs Waisenhaus in  
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), S chuhe, S chlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Klavierstimmung durch gelernten  
Klavierbauer für 75 €. Junkmann Tel. 
05244-8459

Marie-Theres gelang der Wurf: Der 
König aus dem vollen Bild. Es gratu-
liert ganz herzlich die Klingelrunde.
Haushaltsauflösung in Rietberg. Al-
les muss raus. Termine nach telef. Ab-
sprache. Tel. 0152-01743233
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholser vice. Jura, DeL onghi, 
Miele, S aeco. Hausgeräte-K unden-
dienst Bernd Oester wiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Wer spendet  fürs Waisenhaus in  
Uganda S pielsachen, S chaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Nikolausbesuch ge wünscht?!  
martin. hillemeyer@t-online.de

Suchen Nachhilfe für Gesamtschu-
le ab Klasse 7 im Raum Rietberg. Bei 
Interesse bitte nach 16 Uhr melden
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe . Benötigt wir d alles r und 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Nikolaus kommt ger n. – mar tin. 
hillemeyer@t-online.de
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Ar t. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, D rosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus P olen. 100% legal.  Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info:  r .
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
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Wenn man sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das Edelmetall 
wenigstens das Geld bringen, was es wirk-
lich wert ist.

Aktionsangebot: bis 30% mehr für Ihr Zahngold und Altgold!

- auch Abholung möglich
- Tageshöchstpreise
- Fair & Schnell
- Unkompliziert
- Sofort Bargeld!


